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Abonnement : ( Badiſche Volkszeitung . )

70 Pfennig monatlich . 2

Bringerlohn 30 Pfg . monatlich ,

durch die Poſt bez. incl . Poſt⸗

aufſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 5 Pfg .

In ſera te :

Die Colonel⸗Zeile . . 25 Pfg .

Auswärtige Inſerate . 30 „
Die Reklame⸗Zeile . . . 1 Mark

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung
in Mannheim und Umgebung .

Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 7 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr .
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Anabhängige Tageszeitung .

Täglich 2 Husgaben
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Eigene Redaktionsbureaus

in Berlin und Karlsruhe .

( Nannheimer Volksblatt . ) Telegramm⸗Abreſſe:
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Nr . 320 .

Tannenberg .
Zum fünfhundertſten Male jährt ſich morgen der Tag ,

an dem das Seer des Deutſchen Ritterordens bei Tannen⸗

berg von der vereinigten Macht der Polen und Ottauer ge⸗
ſchlagen wurde . Und an dieſem Tage ziehen tauſende

katholiſcher Polen , auch aus den Oſtmarken des Deutſchen

Reiches , nach Krakau , dem Hauptmittelpunkt des Polen⸗

tums , um die Erinnerung an den Sieg über das einſtige
Bollwerk des Chriſtentums gegen heidniſches Slawentum

feſtlich zu begehen . Zwei Geſichtspunkte können für die

Polen nur in Betracht kommen , die fünfhundertjährige
Wiederkehr ihres Sieges zu feiern . Einmal legte dieſer

Sieg bei Tannenberg den Grundſtein zu einer Groß⸗

machtſtellung des Polentums im europäiſchen
Oſten ; denn er brachte dem gefährlichſten Nebenbuhler der

polnöſchen Macht jene erſte Wunde bei , die ihn zu dauerndem

Siechtum verurteilte . Zweitens aber war der Beſiegte von

Tannenberg nicht nur eine beliebige Nachbarmacht , die ſich
dem polniſchen Reiche gefährlich erwieſen hatte , ſondern es

war zugleich der Todfeind des Slawentums , das Deutſch⸗

tum und ſeine Kultur . Schon aus dieſen Geſichts⸗
punkten heraus erwächſt der Siegesfeier in Krakau und die

Triumphfeſtlichbeiten , die ſchon ſeit Tagen allerorten ſtatt⸗

finden , der wahre Charakter einer polniſchen Demon⸗

ſtration gegen das Deutſchtum und ſeine Anhänger .
Mam nimumt ſich auf polniſcher Seite auch nicht die Mühe ,

den Endzweck der Tannenbergveranſtaltungen zu verſchleiern .
Am kraſſeſten trat er bereits zutage bei einem kürzlich in

Lemberg veranſtalteten Feſte . Die glänzende Aus⸗

ſchmückung der Stadt und der Feſträume mit vielen In⸗
ſchriften verſinnbildlichten die einſtige und die kommende

Macht Polens . In den Reden und Anſprachen , auch in der

Feſtpredigt des Weihbiſchofs , ſtand der große nationale

Zukunftstraum der Polen , die Wiedergeburt eines ſelbſt⸗

ſtändigen Polenreiches , im Vordergrunde . Uebevall wurde
das fklaviſche Joch , welches das Polentum „ unter dem

barbariſchen Szepter der Teilungsmächte zu tragen habe “ ,
in den grellſten Farben geſchildert und der feſten Zuverſicht
Ausdruck gegeben , daß die Macht Polens , wie ſie zur Zeit

Jagiellos beſtanden habe , wiederkehren werde und müſſe .
Natürlich fehlte es auch nicht an Verleumdungen und Ver⸗

hähnungen des „ von polniſcher Tapferkeit niedergemetzelten
barbariſchen Kreuzritterordens “ , Daß der Lemberger

Epzbiſchof bei einem feierlichen Feldgottesdienſte ſelbſt

die Meſſe zelebrierte , daß überhaupt katholiſche Geiſt⸗

liche an der Spitze der Tannenbergveranſtaltungen ſtehen,
gibt dieſen ein beſonders charakteriſtiſches Gepräge . Der

Tannenberger Sieg war nicht allein ein Sieg der Polen

über das vordringende Deutſchtum , er war auch ein Triumph

des Heidentums über das Kreuz der chriſtlichen Kirche . Und
trotzdem entblöden ſich katholiſche Geiſtliche nicht , dieſen
Sieg , der ihrem Glauben den ſchärfſten Schlag verſetzte ,

mit verherrlichen zu helfen , um polniſchen Fanatismus zu

ſchüren !
Dem deutſchen Zentrum hat der Siegesjubel

ſeiner polniſchen Freunde eine harte Nuß zu knacken auf⸗

gegeben . Zwar hat die Köln . Volksztg . “ vor kurzem auf⸗

ſelben Tage den Entwurf
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atmend feſtgeſtellt , der Tannenbergfeier ſei ſchon vor einiger

Zeit von einem polniſchen Schriftſteller eine Begründung
gegeben worden , die den deutſchen Polenfreunden noch über

den letzten , ſchon recht kümmerlichen Reſt nationaler Ge⸗

wiſſensbedenken hinweghelfen ſoll , indem ſie feſtſtellt , daß

der König Jagiello nur als ein Prophet der Völkerver⸗

brüderung und der religiöſen Toleranz anzuſehen ſei . Auch

jetzt wieder ſucht ſie die polniſchen Siegesfeiern als harmlos
und als ein faſt kindliches Vergnügen hinzuſtellen , mit der

Begründung , die Erinnerung an die Schlacht bei Tannen⸗

berg beanſpruche nur noch hiſtoriſches Intereſſe , da der

deutſche Orden doch längſt von der Schaubühne verſchwunden

ſei und auch ein polniſcher Staat nicht mehr exiſtiere . Offen

gegen dieſe Schmähung des Deutſchtums aufzutreten , wagt

ſie jedoch nicht . Und die deutſchen Polen laſſen ſich drum

auch in keiner Weiſe ſtören , ihr reichlich Teil zu der Sieges⸗

feier beizuſteuern . Kürzlich erließ ein unter den Polen

Deutſchland eigens entſtandenes Komitee einen hochtraben⸗
den und phraſenreichen Aufruf , in dem die Nationalgenoſſen
aufgefordert wurden , das Tannenbergandenken durch Geld⸗

ſpenden für polniſche Volksbibliotheken und

Lefehallen zu ehren . Nationale Aufklärungs⸗
arbeft ſei das würdigſte Mittel , im Geiſte der Tannenberg⸗

ſchlacht weiter zu wirken . Und in Weſtpreußen zirkuliert ein

Aufruf , der die dortigen Polen auffordert , keine Tannenberg⸗

fetern zu veranſtalten , ſondern ſtatt deſſen Geld für den

polniſchen Verein „Unterrichtshilfe “ zu fordern . Auch in

deutſchen Landen wird alſo allüberall die Erinnerung an den

Sieg des Polentums über den deutſchen Ritterorden gefeiert ,
um das polniſche Nationalbewußtſein zu ſtärken und es zum

Widerſtand gegen deutſchen Geiſt und deutſche Kultur zu

ſchitren . Damit ergibt ſich für uns die Frage , wie wir der

offenkundigen Verhöhnung unſeres Volkes durch polniſche
weltliche und kirchliche Siegesfeiern wirkſam entgegentreten
können . Der Gothaer Deutſchbund richtete kürzlich an das

preußiſche Staatsminiſterium eine Eingabe , in der gebeten
wird , 1 . am Jahrestage der Schlacht das Enteignungs⸗
geſetz zu praktiſcher Anwendung zu bringen , 2 . an dem⸗

eines Parzellierungs⸗
geſetzes für die öſtlichen Landesteile veröffentlichen und

3. anordnen zu wollen , daß am 15 . Juli in allen Schulen
der öſtlichen Landesteile während des geſchichtlichen Unter⸗

richts die hiſtoriſche Wahrheit über die Schlacht bei Tannen⸗

berg gelehrt werde . So ſympathiſch der letzte Paſſus be⸗

rührt , möchten wir doch nicht ganz ſo weit gehen , die An⸗

wendung des Enteignungsgeſetzes gerade für den 15 . Juli
zu empfehlen . Wir möchten aber hier noch einmal zu be⸗

denken geben , daß das Enteignungsgeſetz als leerer Buch⸗

ſtabe , ohne Abſicht der Realiſierung nicht dazu angetan iſt ,

polniſcher Anmaßung einen Halt zu gebieten . Die Tannen⸗

bergfeiern ſollten der preußiſchen Regierung eine dringende
Mahnung ſein , in ihrem Polenkurs keine Aenderung ein⸗

treten zu laſſen , ſondern auch unter Anwendung der beſtehen⸗
den Geſetze alles dazu zu tun , dem Deutſchtum in den Oſt⸗

marken den Rücken zu ſtärken .

— —

Feuilleton .
In Englaud mit der deutſchen Gartenſtadt⸗

geſellſchaft .
Dr . Hans Kampffmeyer⸗Karlsruhe .

II .

ſie nicht maſſiv , ſond
an ſich auch

Nürnberg, K

ringen Verkehr zu den oberen Schlafräumen und es werden da⸗
durch einige Quadratmeter Grundfläche geſpart die zweckmäßiger
den Wohnräumen zugeteilt werden . Der für Treppen , Korridor

und dergl . erforderliche tote Raum wird auf das Mindeſtmaß be⸗

ſchränkt , auf ein ſehr viel geringeres als bei uns zugelaſſen wurde

und dafür wird lieber mehr Raum für Wirtſchaftszwecke , für
den Vorratsraum für den Spülraum , für Wandſchränke aufge⸗

wandt. 5
So

vortrefflich die Grundriſſe der engliſchen Kleinhäuſer

ſind und ſoviel wir auch daraus lernen können , ſo wäre es doch

durchaus verfehlt , dieſe Grundriſſe kopieren zu wollen . Die

Maße unſerer Möbel , vor allem die der Betten ſind

von denen der engliſchen durchaus verſchieden . Vor

allem aber ſind unſere Wohnſitten und Bedürfniſſe andere . So

verzichtet der Engländer auf Boden und Keller , während wir

beides nur in ſeltenen Fällen enkbehren wollen . Da in Cars⸗

wick , wie oben erwähnt , mit ſehr niedrigen Mietspreiſen gerech⸗

net werden mußte , ſo iſt bei der architektoniſchen Geſtaltung auf

alles überflüſſige Beiwerk verzichtet .

ſagen desbhalb ? — hat die Anlage einen eigenartigen Reiz . Sie

hat etwas von der Sachlichkeit der Maſchine , deren Schönheit

dem modernen Menſchen mehr und mehr aufgeht . Earswick

ſcheint mir einen wichtigen Schritt zu bedeuten auf dem Wege , der

vom Hausbau zum Städtebau führt . Das Einzelhaus verzichtet auf

ein Sonderdaſein . Es wird zu einem der vielen Bauſteine , aus

denen der Städtebaukünſtler ſeine Straßen und Platzräume ge⸗

Eine moderne Straße in einer Gartenſtadt , die von

bedingungen zu machen und ſich in jeder Weiſe um das !

Gleichwohl — oder ſoll ich

( Abendblatt . )
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Der Groſtherzog von Heſſen und die
Enzuklika .

Bei einer großen Landesverſammlung des heſſiſcher

Hauptvereins des Evangeliſchen Bundes , die unter auß
ordentlicher Beteiligung der Bevölkerung in Mainz ſtattfand

wurde folgende Begrüßungsdepeſche an den Großherzog von
Heſſen gefandt : 5

„ Ew . Königl . Hoheit ſenden im Namen des heſſiſchen
Hauptvereins des Epangeliſchen Bundes 10 000 Evangeliſ

zu deſſen 21 . Landesverſammlung in der Stadthalle und

Chriſtuskirche in Mainz verſammelt , ehrfurchtsvollen

Huldigungsgruß . In heſſiſcher Treue der Helden aus de

Reformationszeit gedenkend , geloben wir , ihr Gedächtni

gegen die jüngſte und jede Verunglimpfung allezeit in Eh
zu halten und die Segnungen der Reformation , die das

Heſſenvolk ihnen verdanken , unſerm Volk allen Feinden zu

Trotz zu behaupten . D. Waitz . “ „

Der Großherzog antwortete :

„ Für den treuen Gruß danke ich herzlichſt, wiſſend
der Verein die evangeliſche Sache im Heſſenland ſtets richtie
vertritt . Ernſt Ludwig . “ 5

Die Sozialdemokratie und der neueſte
Kaiſerbrief .

Die „ Leipz . Volksztg . “ iſt ſchon auf dem Platz.
die kindiſchen Londoner Senſationsmeldungen auszuſchlachten .
Sie ſchreibt :5

Die bis jetzt vorliegenden Meldungen ſind noch ziemli 1
und geben insbeſondere keine genaue Auskunft über den
des kaiſerlichen Handſchreibens . Soviel geht aber ſchon jetzt

dar

mit ziemlicher Gewißheit hervor , daß Wilhelm [ I .
mal auf eigene Fauſt Politik gemacht und
deutſche Regierung in eine böſe T inte hineingeri
hat . Es wäre jedenfalls intereſſant , zu erfahren , ob ſich Wilhelm
auch gegenüber ſeinem jetzigen Kanzler Bethmann Hollweg no⸗
an das Verſprechen gebunden fühlt , das er aus Anlaß der

Noper

berkriſe 1908 dem Fürſten Bülow gab , daß er nämli
i1

nehmſte Arbeit “ darin erblicke , „die Stetigkeit der P
Reiches unter Wahrung der verfaſſungsmäßige
antwortlichkeiten zu ſichern . “

Noch bevor die „Leipz . Volksztg . “ alſo über den Inhaf
Briefes unterrichtet iſt , fällt ſie über den Kaiſer her ,
bekanntlich in der ganzen Affäre ſo durchaus korrekt gehan

hat , daß wie wir ſchon geſtern meldeten , in Waſhingtoy
Staatsdepartement die Mitteilung des deutſchen K

den Präſidenten Madriz von Anfang an für eine

Formalitätsakt erklärte und daher keine Baſt ;
gegeben ſah , irgend welche Aufklärungen in dieſer Angelege
heit von der Madrizpartei zu verlangen . Eines der „ t
angebenden “ ſozialdemokratiſchen Blätter aber benutzt di

widerwärtigen Hetzereien auswärtiger Organe ohn
reichende Grundlage , um den Kaiſer in der öffentl . ?
herabzuſetzen , ihn der Störung des internationglen
und des Bruches des Verſprechens vom Novemb
zeihen . Man weiß nicht , ob man die Setzereſen

wie die unberſtandene Nachbildung aller möglichen S.

Häuſern u. Möbeln , von der wir uns jetzt endlich zu befre

gonnen haben .

Nach der Beſichtigung des Gartendorfes Garswick
wir zu der Fabrik von Rowntree , der wie bereits erwäh

Geld für Earswick geſtiftet hat . In der Fabrik wurden

Tee bewirtet und lernten dann die ſozialen Einrichtun
Fabrik kennen . In den drei Abteilungen der Fabrik
Cacabo , Schokolade und Confituren verfertigt . Es ſin
Männer und Knaben und 1460 Frauen und Mädchen beſchäftig
Die ſozialen Einrichtungen für die Männer unterſtel
Herrn , die für Frauen einer Dame , die ſich durch langj

Beſchäftigung mit ſozialer Hilfsarbeit (3. B. in Settlements
nötigen Vorkenntniſſe für ihren ſchwierigen Poſten

e

hatten . Sie haben Vorſchläge für die Verbeſſerung der

ihnen die Anſtellung der neuen Beamten und Arbeiter , die Ueber
wachung der Speiſeräume , Beſuche bei Kranken und anderen Ab

weſenden , Anregung und Organiſation von Vereinen u

( Jußball , Angeln , Bibliothek ) , Unterricht in Turnen , Koch
Nähen , Schwimmen u. a . In der Mittagspauſe können

di

gehen der Angeſtellten zu bemühen . In Sonderheit

nehmen die ebenſo wie die Arbeitsräume mit Bildern und B
men geſchmückt ſind . Viele verzehren das mitgebrachte Eſſe
dem ſchönen großen Garten . Es iſt ein freundliche
dieſe Hunderte von friſchen Mädchen in ihrer weißen
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niſtiſchen Auslandsorgane oder die gewiſſer ſozialdemokra⸗
tiſcher Organe gegen den Träger der Reichsgewalt für wider⸗

wärtiger erklären ſoll .

Zur Neichsverſicherungsordnung .
Auf dem Verbandstage der Ortskrankenkaſſen iſt von

dem Berichterſtatter zur Reichsverſicherungsordnung nach
Zeitungsmitteilungen behauptet worden , die Mehrzahl der
induſtriellen Arbeitgeber wolle von der geplanten Halbi i e⸗
rung der Krankenkaſſenb Liträge nichts wiſſen .
„ Nur eine kleine Gruppe Großinduſtrieller ſei damit ein⸗
verſtanden “ . Dazu bittet uns der Bund der Induſtriellen ,
darauf hinzuweiſen , daß im Gegenteil die deutſchen Indu⸗
ſtriellen mit großer Einmütigkeit ſich bereit erklärt haben ,
künftig die Hälfte , ſtatt wie bisher ein Drittel der Kranken⸗
kaſſenlaſten auf ſich zu nehmen . Obwohl anfänglich die Ueber⸗
nahme neuer Laſten im Jahresbetrage von mindeſtens

0 Millionen Mark vielfach Bedenken erregte , haben ſchließ⸗
lich doch ſämtliche großen Verbände der deutſchen Indiſſtrie
ſich einverſtanden erklärt , daß die Induſtrie auch dieſes
weitere große Opfer für unſere ſoziale Geſetzgebung bringt .
Freilich wird es nur recht und billig ſein , daß die Induſtriel⸗
len , die künftig die Hälfte der Beiträge leiſten ſollen , auch

den entſprechenden Einfluß auf die Verwaltung der Kranken⸗
kafſen bekommen . Dieſer Standpunkt iſt der Reichstags⸗
kommiſſion zur Verſicherungsordnung vom Bunde der Indu⸗
ſtriellen ſoeben erneut zum Ausdruck e rde

Deutsches Reich .
— Das Verfahren gegen Jugendliche . Die Juſtizkommiſſion

des Reichstages erledigte geſtern die §§S 368 —372 aus dem
Abſchnitte über das Verfahren gegen Jugendliche im weſent⸗

Uchen nach den Vorſchriften des Entwurfes . Zu § 378 ent⸗

ſpann ſich über einen nationalliberalen Antrag eine

ſehr eingehende Debatte . Der Entwurf will daß , wenn ein⸗
mal die Klage gegen einen Jugendlichen erhoben wird , das

ganze Verfahren bis zum Schluſſe der Hauptverhandlung
Durchgeführt werden muß und das Gericht nach der
Hauptverhandlung entweder die Sache der Vormundf S—

behörde überweiſen , oder ſelbſt Beſſerungsmaßregelt
kann . Die Nattonalliberalen hatten beantra

auch während des Verfahrens die Möglichk

gebracht

Sache jeder Zeit an die Vormundſchaftsbehe zugeben ;
dadurch ſollden unnötige Hauptverhandlungen vermieden

werden . Die Debatte über dieſen Antrag wurde nicht zu
Ende geführt .

3wei Sparerlaſſe bat das Heſſiſche Juſtiz⸗
mriniſterſum ſoeben erlaſſen . Der erſte t die Form der
Berichte und fordert zur Vereinf 0 des Schreibwerkes die

Subebörden auf , alle Ergebenheitsäußerungen z

laſſen . Die Bepichte ſind kurz und bündig zu faſſen . Ein⸗

keitungen und Schlußſätze formeller Natur find zu unter⸗

Iaſſen . Die Berichte ſollen ſofort auf dde Sache eingehen ,

ſodaß die vorgeſetzte Behörde raſch über d n Inhalt orientiert
f

BerichteBiſt . Auch die Rubrik iſt kurz und dü zu 8
find für die Zukunft tunlichſt in mrce Rit einer Aüf⸗
ſchrift verſehen weiterzugeben . Die Aufſchrift f

Bgefaßt ſein , daß durch eine kuicze Aeuße

Hörde größeres Aktenſtudium erſpart

Todbellen, Tagegelderberzeichwſſen etc.
Perichte wegfallen . Im Intereſſe der

Tiſtizminsſterium ferner angeordnet , da
Jornutlaren die ſtrengſte Gengui gerrſcht 112

meidung unnötiger Formularbeſtellung ſoll der geſamte
Formulardedarf am Ende jeden Jahres üderſchl

edem Sieferanten zur Portwer parung m einma

Beſtellung erteilt werden . Die Vorſtände der Kanzleien daben

bei Beſtellung , Aufbewabrung und Verbrauch der Formulare

größte Sorgfalt anzuwenden .

Das Zeutrum iſt beileibe keine Lonfeſſionelle“
Zur Jandtagserſatzwahl im Wahlkreiſe Allenf
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Badiſche Pokitik .
Scheitern des Gemeindegeſetzes ?

Wie die „ Bad . Landeszig . “ hört , wird die Zweite Kammer heute

nachmittag das Gemeindegeſetz in der Faſſung der Erſten Kam⸗

mer annehmen und lediglich die Sechstelung wiederher⸗

ſtellen , dieſe aber auch unweigerlich . Lehnt danach die Erſte
Kammer das Geſetz ab, ſo muß es als geſcheitert angeſehen
werden .

Die „ Heidelb . Ztg . “ ſchreibt zu den

Kammer zum Gemeindegeſetz :
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Maunheim , 14 . Juli . Gencval⸗szugeiger . (Abendblatt. )
mit Clayton durch Worte verſtändigen konnte . Unter der Ein⸗
wirkung der Sonnenſtrahlen ſtieg der Ballon wieder in die Höhe
und durch Ballaſtauswerfen wurde er bis auf 3200 Meter ge⸗
bracht . Hier ſah Erbslöh ein , daß er nicht über Newyork hinweg
nach Connecticut kommen könne , und beſchloß daher , möglichſt an

der Küſte von New⸗Jerſey zu landen . Von weitem ſah er den

Atlantiſchen Ozean . Zehn Meilen von der Küſte zog er am Ven⸗

til , der Ballon ſenkte ſich auf Asbury Park zu , und um 8 Uhr

morgens landete er an einer Straßenkreuzung . Sofort verſam⸗
melte ſich eine große Menge Neugieriger , und bald war der

Ballon geborgen , zuſammengefaltet und verpackt . Einige Sou⸗

venirjäger eigneten ſich dabei Erbslöhs Flaggen an , nur die deutſche
wurde dabei gerettet . Als Erbslöh zwei Stunden ſpäter in New⸗

vork ankam wurde er bereits als Sieger begrüßt .
* * *

*
Aachen , 14. Juli . Nach einer Mitteilung des hieſigen

Obſervatoriums war die Witterung bei der geſtrigen Luftſchiff⸗

kataſtrophe folgende : Nebel in der nördlichen und mittleren

Rheinprovinz , namentlich im Rheintal , keine große Höhe , etwa

bis 400 Meter über dem Erdboden . Die Eifel , die Venn und die

bergiſchen Höhen waren nebelfrei . Die Luftbewegungen waren

äußerſt ſchwach . Eine Anfrage am Tage vor der Kata⸗

ſtrophe wurde hier nicht geſtellt .

Vom badiſchen Tandtag .
W. Karlsruhe , 14. Juli .

Das Finanzgeſetz iſt , wie wir ſchon heute früh telegra⸗

phiſch berichteten , in der 2. Kammer einſtimmig ange⸗

nommen worden , wie im Vorjahre auch wieder von der

Sozialdemokratie . Die ſchon mitgeteilte Erklärung des

Abg . Dr . Frank war inſofern intereſſant , als ſie deutlich auf
die geſtrige Rede des Miniſters des Innern , v. Bodman , in der

1. Kammer hinwies . Durch Abweſenheit demonſtrierten nur 2

unentwegte Sozialdemokraten : die Abgeordneten Geck und

Monſch ; Geck , ein alter Parlamentarier und Monſch ein Neu⸗

ling . Von dem Zentrum fehlten ebenfalls einige Abgeordnete ,
ob durch Zufall oder als Oppoſition gegen die Regierung , die

die ländlichen Bahnbauten nicht genügend berückſichtigte , wollen

wir dahingeſtellt ſein laſſen , da ſich dies unſerer Kenntnis ent⸗

zieht .
Das , was geſtern in der 1. Kammer der Miniſter v. Bodman

über die Sozialdemokratie ausführte , verdient , da von der Re⸗

gierungsſeite geſagt , ganz beſondere Beachtung . Es zeigt wieder⸗

um von der Furchtloſigkeit , Weitſichtigkeit und dem aufrechten

Vephalten des Miniſteriums , wie wir es an ihm zu ſchätzen ge⸗

wohnt ſind . Dieſe Ausführungen ſind übrigens ganz in dem⸗

ſelben Sinne gehalten , wie ſich der nationalliberale Fraktions⸗

chef , Abg . Rebmann , in der 2. Kammer wiederholt ausgeſprochen

hat und wie wir es ſeinerzeit in dem Artikel „ Treibereien gegen
den Miniſter von Bodman “ taten .

Badiſcher Landiag .
2. Kammer . — 118 . Sitzung .

W. Karlsruhe , 14 . Juli .
Annahme des Finanzgeſetzes . — Petitionen .

Der Präſtdent eröffnete kurz vor 10 Uhr die Sitzung .

Am Regierungstiſch ſind anweſend : Stellv . Leiter des

Finanzminiſteriums Miniſterialrat Göller und Regierungs⸗

Kommiſſare .
7

8
Auf der Tagesordnung ſteht : 1. Mündlicher Bericht der

Budgetkommiſſion und Beratung über den Geſetzentwurf , die

Feſtſtellung des Staatshaushalts für die Jahre 1910 und

1911 betr . , Berichterſtatter : Abg . Rebmann . 2. Berichte der

Petitionskommiſſion und Beratung über Petitionen .
Es wird ſofort in die Tagesordnung eingetreten .

Abg . Rebmann ( natl . ) berichtet über den Geſetzentwurf
die Feſtſtellung des Staatshaushalts für die Jahre 1910 und

1911 betr . Redner führt aus : Zunächſt muß ich einen
ominöſen Druckfehler berichtigen . Im Finanzgeſetz iſt Seite 24
der Anſatz zur Vermögensſteuer mit 12 Pfg . ſtatt 11 Pfg .

angeſetzt . Ich nehme an , daß das ein Irrtum iſt . Nach

dem vorläufigen Entwurf des Finanzgeſetzes , der den Land⸗

ſtänden im November 1909 mit dem Staatsvoranſchlag
für die Jahre 1910 und 1911 vorgelegt worden iſt , hat der
Hauhalt der allgemeinen Staatsverwaltung mit einem Fehl⸗

betrag von 13 909 535 M. abgeſchloſſen . Dieſer Bebrag ,
der zum Teil auf Grund von Schätzungen berechnet war ,

ändert ſich , nachdem nunmehr der endgültige Abſchluß der

Rechnung vom Jahr 1909 vorliegt und die durch die Budget⸗

nachträge und Kammerbeſchlüſſe eingetretenen Aenderungen

des Hauptvoranſchlags herückſichtigt werden können .

A. Allgemeine Staatsverwaltung .

Eine Minderung tritt ein : 1. durch eine Ermäßigung

des Betrags der aus der Etatperiode 1908 —09 aufrecht zu er⸗

haltenden Reſtkredite von 2 200 000 Mark (geſchätzt ) auf

2 166 497 Mark , d. i. um 33 503 . , 2. durch den günſtigeren
Abſchluß der Rechnung von 1909 , nach dem der am letzten

Dezember im umlaufenden Betriebsfonds vorhandene Ueber⸗
ſchuß , der zu 700 000 Mark geſchätzt war , 1 608 126 . , 8

903 126 M. mehr beträgt , 3. durch den von den Landſtänden
beſchloſſenen Abſtrich an der Anforderung unter Hauptabtei⸗

lung 4, Titel 16 A 8 18 des Staatsvoranſchlags von jähr⸗

lich 5000 M. oder für 2 Jahre von 10 000 Mark. Die von

den Landſtänden ebenfalls beſchloſſene Streichung der An⸗

forderung unter Hauptabteilung 5, Titel 4 5 8 Staa

voranſchlags im Betrag von 180 000 Mark wird durch eine

Mindereinnahme in dem gleichen Betrag unter Hauptab⸗
teilung 5, Titel 1 81 ausgeglichen , ſo daß ſie keine Minde⸗

rung des Fehlbetrags zur Folge hat . 4. Durch den nach
dem 2. Nachtrag zum Staatsvoranſchlag ſich ergebendenUeber⸗

ſchuß der Einnahmen über die Ausgaben im Betrag von

5 694 956 Mark , 5. durch den Abſtrich an der Dotation der

Eiſenbahnſchuldentilgungskaſſe ( Hauptabteilung 5, Titel 97 *

§ 2 des Staatsvoranſchlags ) von jährlich 2 Millioner Mark

oder für 2 Jahre 4 000 000 Mark , 6. durch Erhöhung der

Einkommenſteuer für das Jahr 1911 um 1921 074 Mark,
zuſammen 12 562 659 Mark .

Mehrausgaben entſtehen : 1. durch das Geſetz vom 27 . Mai

1910 , die Aenderung des Geſetzes über das Wohnungsgeld
m 12 . Juni 1902 betr . — Geſ . ⸗ u. . ⸗ Bl . Seite 282 —

im Betrag von jährlich 60 000 M . oder für 2 Jahre 120 00

Mark , 2. durch die Novelle zum Elementarunterrichtsgeſetz ,
des 4. Nachtrags zum Staatsvoranſchlag eine
usgaben um jährlich 405 050 M . der Ein⸗

*

B 8 1 des Staats⸗

nahmen um jährlich 139 760 . , ſomit für 2 Jahre eine

Mehrausgabe von 2 mal 265 290 Mark gleich 530 580 Mark ,

zuſammen 650 580 Mark . Der urſprünglich berechnete Fehl⸗
betrag von 13 909 585 M . vermindert ſich darnach um

12 562 659 M. — 650 580 . , d. i . um 11912 079 M.

und beträgt ſomit noch 1 997 456 . , übereinſtimmend mit

der Schlußſumme in Artikel 1 des endgültigen Finansgeſetz⸗
Entwurfs .

B. Ausgeſchiedene Verwaltungszweige .

Die in der Beilage Nr . 2 des vorläufigen Finansgeſetz⸗
entwurfes enthaltene Zuſammenſtellung der Spezialbudgets
der ausgeſchiedenen Verwaltungszweige erleidet nach Berück⸗

ſichtigung der Nachträge zum Staatsvoranſchlag und der

Kammerbeſchlüſſe folgende Aenderungen : 1. Laut Nachtrag

zum Spezialbudget der Verkehrsanſtalten , Zuſammenſtellung
auf Seite 8, erhöhen ſich die Ausgaben um jährlich 490 685

Mark . Hiervon ſind durch Kammerbeſchluß geſtrichen :

Kapitel 1 b Titel 7 § 26 . Umbau von Wagen . , 2. und

3. Klaſſe in ſolche 4. Klaſſe 150 000 Mark oder jährlich
75 000 Mark , bleibt reſtliche Mehrforderung 415 685 Marxk .

Die in den gleichen Nachtrag unter Kapitel 1 b Titel 1 8 1

eingeſtellte Mehreinnahme von jährlich 687 000 Mark iſt von

den Ständekammern ebenfalls geſtrichen worden . 2. An der

Anforderung unter § 23 des Eiſenbahnbetriebsbudgets ſind

durch Kammerbeſchluß abgeſetzt : für Erweiterung der Ab⸗
ſtellgleiſe in Kippenheim 9000 Mark oder jährlich 4500 Mark .

Es verbleibt ſomit noch eine reſtliche Mehrforderung von

410 735 . , ſo daß der urſprünglich veranſchlagte Einnahme⸗

überſchuß des Eiſenbahnbetriebes von 20 507 200 Mark ſich

vermindert auf 20096 465 Mark . Die Anforderungen für

den Eiſenbahnbau mit netto 64 378 920 Mark ermäßigen ſich

infolge Zurückziehung der Anforderung für die Wegüberfüh⸗

rung beim Niederbühler Tor in Raſtatt — ee

um 50 000 Mark , ſo daß eine Geſamtforderung verbleibt von

64 328 920 M.

Der Redner führte noch aus , daß der Etat dadurch ein

ganz anderes Bild zeige gegen das Vorjahr , daß die Summen

nach genauer Berechnung eingeſetzt ſind . Dadurch erhalte er

aber auch eine ganz andere Bedeutung . Es ſei nicht zu ver⸗

kennen , daß in der Tat ernſte Momente , die kürzlich der ſtell⸗

vertretende Leiter des Finanzminiſteriums , Geheimrat Göller ,

angeführt habe , der Gründe nicht entbehrten . Aber das

Vertrauen auf die finanzielle Kraft unſeres Landes könnten

wir haben , daß wir auch darüber hinfort kommen mür den.
Das , was hier im Landtag beſchloſſen worden ſei , geſchehe in

dem Bewußtſein der Verantwortung , dem Beſten des Landes

zu dienen . ( Bravo . )
Dr . Frank ( Soz . ) : Es läge nahe , durch die Ablehnung

des Finanzgeſetzes zu erkennen zu geben , daß immer noch nicht

die Gleichberechtigung der Sozialdemokratie voll anerkannt iſt .

In Rückſicht auf die politiſchen Verhältniſſe , wie ſie ſich beſon ·

ders in den letzten Tagen geſtaltet haben , verzichten meine

Freunde auf dieſe politiſche Demonſtration . (Brapo. ]
Das Finanzgeſetz wurde dann einſtimmig mit allen abge⸗

gebenen Stimmen angenommen . 5

Darauf werden Petitionen erledigt .

Die Petition des früheren Eiſenbahnarbeiters Michael Keh⸗

rer von Kronau , Unterſtützung betreffend , wird der Regierung
zur Kenntnisnahme überwieſen .

Ebenfalls die Petitionen des ehemaligen Rangierobmannes
Franz Joſeph Fröhlich in Bruchſal , Gewährung einer ſtändigen

Beihilfe betreffend , des Betriebsaſſiſtenten W. Schüller in Hei⸗

delberg , Feſtſetzung ſeines Dienſtalters betreffend , des Bahn⸗

ſteigwärters David Blattner in Mannheim , Verleihung der Be⸗

amteneigenſchaft betreffend , des Bahnarbeiters Damian Hauck

in Kirrlach , Gewährung einer jährlichen Unterſtützung betr . ,

und die des früheren Bureaugehilfen Ferd . Scherer in Lahr ,

Wiederaufnahme in den Eiſenbahndienſt betreffend . Die Petition

des früheren Bahnhofarbeiters Joſeph Boſch in Langenbrücken ,

höhere Unterſtützung betreffend , wurde durch Uebergang zur

Tagesordnung erledigt . 5

Ebenfalls die Petition des Betriebsſekretärs G. Mann in

Bruchſal , die Neuorbnung der Beamtenverhältniſſe , hier ins⸗

beſondere Dienſtzulagen betreffend .
Der Regierung zur Kenntnisnahme wurden überwieſen die

Petitionen : des Bahnarbeiters Franz Boſch in Langenbrücken ,
Verwendung als Ablöſer betreffend , des Rechnungsgehilfen W.

Gehrig in Karlsruhe , etatmäßige Anſtellung als Rechnungsführer
betreffend , des Güterpackers a. D. Daniel Albietz , jährlichen
Staatszuſchuß zu ſeiner Unfallrente betreffend , des im Eiſen⸗

bahndienſt verunglückten Bureauaſſiſtenten Franz Spieß in

Karlsruhe , Entſchädigung betreffend ,
Die Petition des früheren Schmieds Karl Kunzenbacher in

Malſch , Unterſtützung betreffend , wird durch Uebergang zur

Tagesordnung erledigt .
Die Petition des Verbands der Bureauangeſtellten und

der Verwaltungsbeamten der Krankenkaſſen und Berufsgenoſſen⸗

ſchaften Deutſchlands , Verwendung ſtellenlos werdender An⸗
waltsgehilfen als Schreibbeamte betreffend , wird der Regierung

empfehlend überwieſen .

Zur Kenntnisnahme die Petitionen des Gemeinderats Neu⸗

lußheim , weitere Staatsbeihlife zum Schulhausneubau dieſer

Gemeinde betreffend , des bad . Gymnaſiums - und Seminardiener⸗

vereins , Verbeſſerung der Lage der Gyninaſiums⸗ und Seminar⸗

diener betreffend .
Die Petition der Zwangsinnung der Heidelberger Bäcker⸗

meiſter , Zulaſſung zur Submiſſion bei Lieferungen an ſtaatliche
Anſtalten betreffend , wurde der Regierung empfehlend im be⸗

ſtimmten Sinne überwieſen .
Die Petition des Gemeinderats Furtwangen , Errichtung

eines Amtsgerichts in Furtwangen betreffend , wurde der Regie⸗

rung zur Kenntnisnahme überwieſen .

Durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt wurden die

Petitionen des Schreinermeiſters Robert Thoma in Bernau ,

Rechtshilfe betreffend , und die des Vorſtandes der Rechtskonſu⸗

lenteninnung für das Großherzogtum Baden , Zulaſſung der

Rechtskonſulenten zu mündlichen Verhandlungen bei den Amts⸗

grichten betreffend .
Die Petition der Affentaler Winzervereinigung Bühlertal

G. m. b. . , Genehmigung der Errichtung eines Affentaler Wein⸗

ſtübchens betreffend , wird nach kurzer Debatte der Regierung
empfehlend überwieſen .

Die Petition der Verbände der Bürgermeiſter , der Raf⸗

ſchreiber , der Gemeinde⸗ und Krankenverſicherungsrechner und

der Sparkaſſenrechner , die Exlaſſung eines Gemeindebeamten⸗

geſetzes betreffend , wird der Regierung zur Kenninisnahme über⸗

wieſen .
Die Petition des füheren Gendarmen und Schutzmanns A .

Graſer in Freiburg , Wiederverwendung im ſtaatlichen Dienſt
als Schreibgeh ilfe betreffend , wird durch Uebergang zur Tages⸗ 1

ordnung erledigt , bezüglich einer Unterſtützung der Regierung
zur Kenntnisnahme überwieſen . 2

Damit iſt die Tagesordnung erledigt . Die nächſte Sitzung
wird anberaumt auf heute nachmittag . 30 Uhr . Tagesordnung :
Abänderung der Gemeinde⸗ und Städteordnung , Waſſergeſetz
und Petitionen . 5

Hochwaſſer .
Frankenthal , 13. Juli . Der ſehr bedeutende Schaden ,

welchen der durch das Hochwaſſer des Rheins hervorgerufene hohe
Waſſerſtand des Kanals in den Gemarkungen Edigheim ,
M 5 1 f ch und R oxheim angerichtet hat , wird in den betroffenen
Gemeinden auf die unausreichende Funktionsfähigkeit der in der

Roxheimer Gemarkung befindlichen Pumpſtation zurückgeführt .
Das Röhrenwerk der Pumpſtation , welche beſtimmt iſt , den Alt
rhein um die ihm aus dem Frankenthaler Kanal zugeführten
Waſſermengen durch Ableitung in den Rhein zu entlaſten , iſt
folge des von dem Waſſer mitgeführten Schmutzes derartig v
ſchlammt , daß das Pumpwerk ſeiner ufgabe nur in ſehr unzu
reichendem Maße zu entſprechen vermag . Die Gemeindeverwal⸗
tung von Edigheim iſt unter Hinweis auf den von den betroffenen
Grundbeſitzern erwachſenen bedeutenden Schaden bei der
Regierung in Speier bereits um ſchleunige Beſeitigung der des
Pumpwerk anhaftenden Mängel vorſtellig geworden . 55

Nus Stadt und Land .
* Mannheim , 14. Juli 1910 .

Der Ausſchuß jur Herbeiführung der
vülligen Sonntagsruhe im Handels⸗

newerbe in Mannheim
hielt geſtern abend im „ Kaufmänniſchen Verein “ eine ſtar

ſuchte Vertreterſitzung ab . Nach Eröffnung durch

Vorſitzenden , Herrn Direktor Kinkel ( Kaufm . Verein ] b
teten die Herren Kahn ( Kaufm . Verein ) und Ric
( Deutſchnatl . Handlungsgeh . ⸗Verb. ) über die ſeitherige Tä gkei
des Arbeitsausſchuſſes , die allerſeits rückhaltloſe Anerkenn
fand und die Anregung zu regem Gedankenaustauſch über weit

Maßnahmen ergab . Eingehend beſchäftigte ſich der Ausſch

alsdann mit den gutachtlichen Aeußerungen de

Kleinhandelsausſchuſſes der Handelskammer
zu den Anträgen auf Einführung der pölligen Sonntagsruhe im
Mannheimer Kleinhandel . In ſeinem Referate legte der Be

richterſtatter , Herr E. Richter ( D. H. . ) zunächſt dieGrün
dar , die dazu geführt haben , nunmehr die Reform der örtliche
Sonntagsruhebeſtimmungen herbeizuführen . Obwohl entſpre
chende Erwägungen von beteiligter Seite ſchon im Vorjahre an⸗
geſtellt worden ſind , iſt damals von weiteren Schritten Abſt
genommen worden , hauptſächlich um die erſten 3 Jahresperi
des heutigen Ortsſtatuts verfließen zu laſſen . Es habe ſich

nu

während der zurückliegenden Zeitſpanne gezeigt , daßdie
Befürchtungen der Sonntagsruhegegner ſich auch nicht
deſten erfüllten , vielmehr ſeien mehrfach an die baufn
Vereine gus dem Kreiſe

der

führung der pölligen e

wirklichung dieſes

Wege . Das Seat
Beſchlüſſe vo

ten ſind jeder Zeit in der Lage gültige ortsgeſetzlich

gen durch weitere Beſchlüſſe abzuändern . Mithin
iſt

die Möglichkeit gegeben früher als vor dem 1 . Ap

Abänderung des heutigen Sonntagsruhe⸗Ortsſtat
zu laſſen im Gegenſatz zu den Behauptungen des Klei
ausſchuſſes . Seine Argumente zu dieſem Punkte ſind
ſchon durch die Umfrage widerlegt , die der Stadtrat bei
teiligten in die Wege geleitet hat . Mit dem Hinweiſe

at

kommende reichsgeſetzliche Neuregelung der Sonntagsruhe
niemand ernſtlich gedient . Wohl beſtehe der Glaube an

eie

Verbeſſerung der Sonntagsruhe . Nach dem ſeithe
ehandlungsgang der Frage durch die geſetzgebenden Körpe

ten des Reiches iſt jedoch der Zeitpunkt noch nicht abzuſeh
zu welchem die Neuregelung durchgeführt ſein wird . Deshalb
nach wie vor die Machtbefugnis in Anſpruch zu nehmen ,die

den

Gemeindebehörden durch die Reichsgewerbeordnung zugeſpro
iſt , wenn überhaupt in nächſter Zeit eine Erfüllung der bere⸗

ten Wünſche in der Sonntagsruhefrage eintreten ſoll . Merkw

dig ſei der Verſuch, das kaufende Publikum als einen Faktor
zuſtellen , der gegen die Einführung der völligen Sonntag
in die Wagſchale falle . Tatſache ſei , daß Beamten⸗ und Arhbeiter

ſchaft wie Landbevölkerung ſich ſtets ohne irgendwelche S
keiten an neueingeführte Verkaufszeiten ſehr ſchnell gewöhnt un

ſich namentlich mit dem bölligen Sonntagsladenſchluß
w

ſpruchslos abgefunden haben , wo ſeine Einführung perwirkli
wurde . Dort iſt nachweisbar das frühere Sonntagsge
die Werktage übergegangen ſodaß auch von einer Schädign
Kleinhandels im Ernſte nicht geſprochen werden kann. A⸗
falls wäre es unbegreiflich , daß die ſüddeutſchen Städte

ſtadt , Frankfurt a. . , München , Nürnberg , Offenb
gart die pöllige Sonntagsruhe einführten . Zu den V
in den genannten Städten ſtellt Redner die hieſigen in

So wie Nürnberg ohne Rückſicht auf das benachba

Frankfurt ohne Rückſicht auf die Nachbarſtadt Offenba
völlige Sonntagsruhe durchführten , iſt die gleiche Maß
für Mannheim durchführbar , ohne daß eine Schädigun
andersgeartete Sonntagsruhe in den Nachbarorten zu
wäre . Das Beiſpiel Mannheims würde vielmehr von erz

riſchem Werte ſein , gleichſo wie das Vorgehen Frankfurts au
Entſchließungen Darmſtadts und Offenbachs von wohltuende
Einfluſſe geweſen iſt . Mannheim als die Großſtadt

müſſeden

kleineren Nachbarſtädten voranſchreiten , dies umſo mehr
über einen leiſtungsfähigen Kleinhandel verfügt , der die

ſchaft nicht nur feſtzuhalten , ſondern auch weiterhin anzuzi

vermag . Im weiteren gibt Redner verſchiedene Vorſchläge
die weitere Behandlung der Sonntagsruhe durch die dem Au
ſchußangeſchloſſenen Vereine bekannt . An der regen freien Al
ſprache , die ſich im Sinne der Ausführungen des Berichterſtatten

bewegte und in der wiederholt auf den bemerkenswerten I1
1d

hingewieſen würde , daß 688 Ladeninhaber durch ihre Unte
und ferner mehrere Innungen durch gemeinſamen Beſt

nahmen die Herren Direktor Kinkel ( Kaufm . Verein

( Kaufm . Verein ) Enter , Dellinger ( V. deutſch .
He

gehülfen . , Weil ( Verein d. deutſch . Kaufleute ) ,

( Zentralverband ! und Frau Dr . A !

( Kaufm . Verein weibl . Angeſtellter ) teil ,

ſtehende Entſchließung Annahm



4. Seile . Generval⸗Auzeiger . ( Abendblatt . ) Mannheim , 14 . Juſl . .
Der Ausſchuß zur Herbeiführung der völligen Sonntagsruhe

im Handelsgewerbe Mannheim , hat mit lebhaftem Bedauern von
der ablehnenden Stellung Kenntnis genommen , die der Kleinhan⸗
delsausſchuß der hieſigen Handelskammer den Anträgen auf Ein⸗
führung der völligen Sonntagsruhe gegenüber eingenommen hat .
Der ablehnende Beſchluß widerſpricht nicht nur allem ſozialen
Empfinden , ſondern nimmt auch auf die wirkliche Stimmung im
Gros der ſelbſtändigen wie angeſtellten Kaufleute Mannheims nicht
die erforderliche Rückſicht , wie die erfolgreiche Unterſchriften⸗
ſammlung zugunſten der völligen Sonntagsruhe erkennen läßt .
Insbeſondere vermag der Ausſchuß die Ausführungen , mit denen
der Kleinhandelsausſchuß ſeine Stellung im einzelnen zu be⸗
gründen verſucht , nicht als ſtichhaltig anzuerkennen . Im Gegenſatz
zu den Behauptungen des Kleinhandelsausſchuſſes iſt vielmehr als
feſtſtehend anzuſehen :

1. Die Abänderung des heutigen Ortsſtatuts kann jederzeit ge⸗
mäß der Paragr . 105b Abſ . 2 und 142 der Reichsgewerbe⸗

ordnung von den in Frage kommenden geſetzgebenden Kör⸗
perſchaften vollzogen werden .

2. Das kaufende Publikum wird , gleichwie anderwärts , dem
Einkauf an den Sonntagen ohne weiteres völlig entſagen ,
weil es die völlige Sonntagsruhe bedingt .

3. Eine Schädigung der Ladeninhaber durch die Einfübrung
der vollſtändigen Sonntagsruhe in Mannheim iſt nicht zu
erwarten , gleichwie dahingehende Befürchtungen ſich an allen
jenen Plätzen nicht als begründet erwieſen haben , in denen
die völlige Sonntagsruhe ſchon ſeit Jahren eingeführt iſt .
Tatſache iſt vielmehr , daß die Arbeiter⸗ und Landkundſcheft
ihren Bedarf an den Wochentagen vollauf zu decken vermag .
Somit erwächſt dem Geſchäftsinhaber durch den Sonntags⸗
ladenſchluß eine Mehreinnahme an den Werktagen .

4. Beobachtungen im Sinne zu 2 und 3 haben ſich ſeither in
Frankfurt a. . , München , Nürnberg , Offenbach , Stuttgart ,
Darmſtadt anſtellen laſſen , in Städten Süddeutſchlands alſo ,
in denen die völlige Sonntagsruhe infolge ihrer wohltuenden
Wirkungen von den Beteiligten nicht mehr gemißt werden
möchte, in Städten aber auch , in denen der Kleinhandel mit
Verhältniſſen zu rechnen hat , die ſich von denen Mannheims
keinesfalls grundlegend unterſcheiden .

Vollends unrichtig iſt die Behauptung , die der Kleinhandels⸗
ausſchuß am Schluſſe ſeiner Veröffentlichungen aufſtellt : „ Bisher
hat keine Stadt , die ſich in ähnlicher Lage wie Mannheim befindet ,
den Verſuch gemacht . “ Die genannte Reihe von Städtenam en iſt
ein vollgültiger Beweis des Gegenteils . Nach alledem iſt die An⸗
nahme nicht unberechtigt , daß der Kleinhandelsausſchuß nicht vor⸗
Urteilsfrei genug an die Prüfung der vorliegenden Anträge zur
Sonntagsruhefrage herangetreten iſt .

Der Ausſchuß zur Herbeiführung der völligen Sonntagsruhe
iſt nach wie vor von der Berechtigung ſeiner Ziele durchdrungen
und wird deshalb um deren Verwirklichung nichts unverſucht
laſſen . An die geſetzgebenden Körperſchaften unſerer Stadt Mann⸗
heim aber richtet er von neuem das Erſuchen , den Anträgen auf
Einführung der völligen Sonntagsruhe baldigſt in vollem Um⸗
fange Rechnung zu tragen und ſo der örtlichen Sontagseuhe⸗
hewegung ein für alle Teile wohltuendes Ende zu bereiten .
Gleichzeitig ruft der Ausſchuß das kaufende Publikum um nach⸗
drückliche Unterſtützung ſeiner Beſtrebungen auf und erſucht
namentlich darum , von jetzt ab bereits jedweden Einkauf an den
Sonn⸗ und Feiertagen im Intereſſe der ſelbſtändigen und ange⸗
ſtellten Kaufmannſchaft zu unterlaſſen .

* Landesherrlich angeſtellt wurden Reviſor Karl Bühler
beim Verwaltungshof , die Revidenten bei Bezirksämtern Johann
Georg Haffelder in Durlach , Emil Bühler in Bruchſal und

Auguſt Breunig in Triberg , der Revident Otto Neuet beim
Vorſtand des badiſchen Viehberſicherungsverbandes ,dieſe unter

Ernennung zu Reviſoren ; der techniſche Aſſiſtenk Hermann
Dehaoff in Freiburg und Reviſor Johann Bruttel bei der
Landesverſicherungsanſtalt Baden .

* Verſetzt wurden die Revidenten Friedr . Meyer in Staufen
zum Bezirksamt Lörrach und Auguſt Schumann in Pforzheim
zum Bezirksamt Boxbetg .

Handelshochſchule . Am nächſten Samstag , den 16. Juli ,
findet eine Beſichtigung der Germania⸗Mühlenwerke
von Werner u. Nicola ſtatt . Die Tejilnehmer treffen ſich nach⸗

mittags 3½% Uhr vor der Mühle im Induſtriehafen ( Lagerſtraße ) .

Konzert der Tiroler Kaiſerjäger im Roſengarten . Die Be⸗

mühungen der Roſengartenkommiſſion , die Kapelle der Tiroler Kai⸗

ſerjäger vor ihrer Rückreiſe nach Innsbruck zu einem Konzert im

Roſengarten zu gewinnen , waren leider ergebnislos . Die zuſtän⸗
dige Wiener Behörde hat bedauerlicherweiſe die Genehmigung zum
Konzertieren in Mannheim nicht erteilt .

Die Schreinermeiſter vor Mauaheim , Heidelberg und Lud⸗
wigshafen veranſtalteten mit ihren Damen u. Familienangehö⸗
rigen auf Veranlaſſung der hieſigen Schreinermeiſter⸗Vereinſgung

am Montktag eine Dampferfahrt , zu welcher auch die hieſige
Handwerkskammer und die Lieferanten und Holzhändler ein⸗

geladen waren , die dieſer Einladung zahlreich Folge geleiſtet haben .
Nachdem die Heidelberger Gäſte das Schiff betreten hatten , er⸗

folgte die Abfahrt gegen 3 Uhr auf dem ſchön geſchmückten Dampfer
bon Arnheiters Erben nach Ludwigshafen , um die dortigen Kollegen
mik ihren Damen aufzunehmen . Zunächſt ging die Reiſe den Rhein
hinunter bis zum Frankenthaler Kanal , hier wurde in den Alt⸗

rhein eingebogen , an der Papyrus und Zellſtoff⸗Fabrik vorbei in
den Floßhafen . Durch das Hochwaſſer bot ſich den Einheimiſchen
wie den Fremden ein eigenartiges Bild . Man glaubte ſich an den

Bodenſee verſetzt , ſo mächtig war die Ausdehnung des Waſſers .
Nun ging es durch die Diffensbrücke in den neuen Induſtriehafen ,
an den Mühlen vorbei bis zur Firma Meſſerſchmitt . Auf Ein⸗
ladung der Firma wurde hier gelandet , Herr Carl Meſſer⸗
ſchmitt begrüßte die Teilnehmer und führte ſie mit Herrn
Beaurh durch den ganzen Betrieb . Zuerſt ging es in das Nor⸗

diſche Holzlager , dann auf den Floßholzplatz , wo gegenwärtig ein

Eleltriſcher Kranen bis zu 200 Ztr . Tragkraft aufgeſtellt wird

gum Einholen der Rundholzſtämme vom Waſſer bis zur Säge⸗
gatter , dann durch das Hobelwarenlager und ſchließlich in die

große Maſchinenhalle , wo alle Maſchinen in vollem Betrieb vor⸗

geführt wurden . Dann wurde den Teilnehmern von der Firma ein

vorzüglicher Imbiß gereicht . Herr Carl Meſſerſchmitt dankte noch⸗
mals für den Beſuch und wünſchte den Teilnehmern einen recht

vergnügten Nachmittag . Herr Schreinermeiſter Herz begrüßte im
Namen der Schreinermeiſter⸗Vereinigung Mannheim die Gäſte —

es waren etwa 200 an der Zahl — und dankte für den guten
Beſuch . Die gemeinſchaftliche Dampferfahrt mit den auswärtigen

Kollegen habe den Zweck , ſich gegenſeitig näher kennen zu lernen
und ſich feſter zuſammenzuſchließen . Der gaſtlichen Firma dankte

er im Namen aller Teilnehmer und wünſchte , daß ſich jedes Jahr
eine Dampferfahrt und auch ſo liebenswürdige Gaſtgeber finden
Aögen , wie es diesmal der Fall war . Sein Hoch galt der Firma
Meſſerſchmitt . Run ging es durch die Kammerſchleuſe den Neckar

aufwärts bis zur Brücke , dann abwärts wieder in den Rhein .
Die Muſikkapelle ließ frohe Weiſen ertönen und manches Lied

wurde angeſtimmt . Von der Landungsbrücke aus ging es dann in

geſchloſſenem Zuge nach dem Ballhaus , wo ſich die Teilnehmer zu
einem gemütlichen Abſchiedstrunk zuſammenfanden .

* Vom Luftſchiff Schütte⸗Lanz . Wie recht Hers Profeſſor

Schütte mit der Annahme hatte , daß die alarmierenden Nach⸗

richten über das Luftſchiff „ Schütte⸗Lanz “ von Gehäſſigkeit

und Senſationsluſt diktiert ſind , geht eklatant aus einem Artikel

hervor , den die „Volksſt . “ in ihrer heutigen Nummer veröffentlicht .

Das Blgtt tiſcht ſeinen Leſern die berſchiedenen Unwahrheiten auf ,

die in Zuſammenhang mit dem angeblichen Konſtruktionsfehler in

der auswärtigen Preſſe dieſer Tage verbreitet wurden , ohne mit

einer Silbe das von uns im geſtrigen Abendblatt veröffentlichte

Dementi zu erwähnen . Wir meinen , ein Organ , das ſich ſtets viel

darauf zugute tut , den Kulturfortſchritt zu fördern , hätte Beſſeres

zu tun , als ein Werk , das mit ſo großen Opfern unternommen wor⸗

den iſt , in dieſer Weiſe herabzuſetzen .

Entwurzelt . Heute nacht wurde eine mächtige Silberpappel
einer der größten Bäume , die den Schloßgartendamm zieren ,

ge fällt . Der Baumrieſe , der in der Nähe des Kinderſpielplatzes

ſtand , reicht mit der äſtereichen Krone faſt bis zum Bürgerſteig .
Die Urſache der Entwurzelung iſt noch nicht feſtgeſtellt . Sehr
feſt kann der Baum nicht geſtanden haben , da die Wurzeln un⸗

verhältnismäßig klein ſind .
* Der jugendliche Mörder Keller von Mannheim⸗Waldhof

wurde von der Strafkammer wegen Sittlichkeitsver⸗

gehens und Mords zu einer Gefängnisſtrafe von

14 Jahren 3 Monaten verurteilt . Nur mit Rückſicht auf

ſeine Jugend wurde nicht auf das Höchſtmaß von 15 Jahren er⸗

kannt . Die Verhandlung hatte Ich, da auf die meiſten Zeugen

verzichtet werden konnte , weſentlich abgekürzt . Keller nahm das

Urteil mit Gleichmut entgegen .

Aus dem Großherzogtum .
* Liedolsheim (b, Karlsruhe ) , 14. Juli . Geſtern abend

ereignete ſich hier ein ſchwerer Unglücksfall . Ein noch

nicht ganz an den Wagen angeſchirrtes Pferd ging durch , wobei

die drei Kinder des Schmiedes Ludwig Seitz , die gerade aus

der Kleinkinderſchule kamen , überfahren und zwei getötet
wurden .

oe. Grießen ( Amts Waldshut ) , 18 . Juli . Dem Kaſſier
des ländlichen Kreditvereins , Bürgermeiſter Mülhaupt in

Geislingen , wurde durch Einbruchsdiebſtahl der Betrag von

2400 M. geſtohlen . 5

Pfalz , Heſſen und Amgebung .
* Altrip , 13. Juli . Heute abend kurz vor 6 Uhr entlud

ſich über unſere Gemarkung ein ſo ſchweres Gewitter mit

faſt taubeneiergroßen Hagelkörnern und einer Waſſermenge , wie

es vielen Einwohnern ſchon ſeit langen Jahren nicht gedenkt . Es

ſcheint , daß das , was vom Hochwaſſer verſchont blieb , dieſem Wet⸗

ter zum Opfer fiel . Mit ſolcher Heftigkeit fielen die Hagelkörner ,

daß man glaubte , die Fenſterſcheiben würden berſten . Die Stra⸗

ßen ſtanden nach dem Unwetter vollſtändig unter Waſſer . Es

iſt ſchon mit Sicherheit anzunehmen , daß die Feldfrüchte auf den

höchſten Höhen , wo das Druckwaſſer bis jetzt nicht hinkam , von

oben verfaulen . Der Schaden durch Hochwaſſer beträgt ſeit der

letzten Berichterſtattung mindeſtens das Afache ( zirka 80 —100 000
Mark ) , einſchließlich des Gebäudeſchadens . Iſt doch das Druck⸗
waſſer ſchon in den höchſtgelegenen Wohnungen in die Keller ein⸗

gedrungen . Der Blitz hat zweimal eingeſchlagen , ohne jedoch zu

zünden .

Badiſcher Landtag .
2. Kammer . — 119 . Sitzung .

G. W. Karlsruhe , 14. Juli.
Der Präſident eröffnet die Sitzung kurz nach . 30 Uhr .
Am Regierungstiſch ſind anweſend : Miniſter von Bodman

zund Regierungskommiſſare .
Es wird ſofort in die Tagesordnung eingetreten .

Abg . Dr . Frank erſtattet den Bericht über den von der 1.

Kammer abgeänderten Geſetzentwurf betr .

Aenderung der Gemeinde⸗ und Städteordnung

und führt aus : Der Geſetzentwurf , der hier in der zweiten

Kammer einſtimmig angenommen worden iſt , hat im an⸗

deren Hauſe weniger Begeiſterung gefunden .

Er berichtet dann über einzelne Abänderungen der Para⸗

graphen . Die Kommiſſion iſt der Anſicht , daß die Abänderungen

durch die J. Kammer keine Verbeſſerungen ſind Aber ſie hatte

die Frage zu prüfen , ob ſie jetzt einzelne Wünſche zurückſtellen

will , um das Geſetz zur Annahme zu bringen . Aus dieſem Ge⸗

ſichtspunkt heraus beantragt ſie , das Geſetz ſo anzunehmen , wie

es aus der Kommiſſion der I. Kammer herausgegangen iſt und

zwar die im Plenum der I . Kammer geſtrichene Sechstelung

wieder einzuführen . Sie ſchlägt vor , dieſen Beſchluß ein⸗

ſtimmig ohne Debatte zu faſſen , um auszudrücken , daß ſie

den Entwurf nicht ohne die Sechstelung Geſetz werden laſſen

will . Hoffentlich werde dies nicht ohne Eindruck auf die I. Kam⸗

mer bleiben .

Der Geſetzentwurf wird darauf nach Antrag der Kommiſ⸗

ſion einſtimmig angenommen . ( Lebh . Brapo . )

Der Bericht über den von der 1. Kammer abgeänderten

Geſetzentwurf , die Aenderung der Gemeindeeinkommenſteuer
betr . wurde auf morgen früh zurückgeſtellt .

Dann wurde der Geſetzentwurf , die Benützung der natür⸗

lichen nicht öffentlichen Waſſerläufe betr . nach dem Bericht des

Abg . Dr . Koch debattelos einſtimmig angenommen .

Darauf werden Petitionen erledigt .

Von Fag zu CJag .
— Unterſchlagungen . Stuttgart, , 14. Juli .

Die hieſige Strafkammer hat heute den ledigen 24 Jahre alten

Buchhalter H. Hoppe wegen Unterſchlagung von 28 000 Mark zum

Nachteil der Patentanwälte Drautz und Schwäbſch zu 8 Jahren
und 4 Monaten Gefängnis unter Anrechnung von 4 Monaten

Unterſuchungshaft , verurteilt .

— In die Tiefe geſtürzt . Fulda , 14. Juli . Bei

einem Kanalbau ſind infolge eines Seilbruches eine Anzahl Ar⸗

beiter aus beträchtlicher Höhe in die Tiefe geſtürzt . Einer war

ſofort tot , mehrere wurden ſchwer verletzt .
— Brandſtiftung . Kiel , 14. Juli . In Altbuelk brach

geſtern ein Großfeuer aus , dem acht Häuſer und eine Anzahl

Vieh zum Opfer fielen . Man vermutet Brandſtiftung .
— Blitzſchlag . Berlin , 14. Juli . Geſtern nachmit⸗

tag ſchlug ein Blitz in den Nähſal der Wäſchefabrik Behrend in

der Michaelkirchſtraße ein , ohne jedoch irgend welchen Schaden

anzurichten .
— Einſturz eines Hausbalkons . Bern , 14. Juli .

infolge Ueberlaſtung ein ein Stock hoher Hausbalkon ein , auf dem
20 Perſonen ſtanden .

ihnen lebensgefährlich .

LetzteRachrichten und Telegramme .
* Darmſtadt , 14 . Juli . Die zweite Kammer trat

heute zu einer zweitägigen Sitzung wieder zuſammen und
überwies ſämtliche Vorſtellungen der Beamten , Unter⸗Be⸗
amten und Lehrer bez. Gehaltsaufbeſſerungen und Teuerungs⸗
zulagen dem ſtändigen Ausſchuß . Ferner nahm ſie einen

Antrag für den Bau einer Nebenbahn von Kreuznach nach
Sprendlingen⸗St . Johann , von deren Koſten Heſſen 725 000
Mark und Preußen 145 000 Mark zu tragen haben , gemäß
dem Antrage des Ausſchuſſes an .

* Berlin , 14 . Juli . Die Reichsverſicherungskommiſſion
erledigt ohne nennenswerte Aenderungen den Reſt des zweiten
Buches : Krankenverſicherung . Die Weiterberatung , die mit
der Unfallverſicherung beginnt , erfolgt am 20 . September .

* Konſtantinopel , 14. Juli . Der „ Janin “ dementiert
die Meldung Pariſer Blätter , nach welchen der Finanzminjiſter
Dſchavid Bey in Paris über eine Anleihe von 250 Mill⸗
Franks verhandelte .

55 Eine Kreuzfahrt des „ Z. “ .

85 Meß , 14. Juli . Das Luftſchiff „Z. “, das um 9 Uhr heute
bormittag zu einer mehrſtündigen Kreuzfahrt über Metz und
deſſen Umgegend aufgeſtiegen war , iſt um 10 . 50 Uhr vor der

Halle wieder glatt gelandet . Der Gauverneur der Feſtung Metz
Exzellenz Mudra , hatte an der Fahrt teilgenommen .

Vom Blitz getroffen .

* Ems , 14. Juli . Die Braut des Kurgärtners Kaffine
wurde beim Wäſcheauflegen vom Blitz getroffen und erlitt
ſchwere Breudwunden . Der nahe bei ihr ſtehende Schwieger⸗
vater blieb unverletzt .

* Marburg , 14. Juli . Im Lahn⸗ und Ohmgebiet ſind
geſtern ſchwere Unwetter niedergegangen . In der Gemarkung
Wetter wurden 4 Perſonen vom Blitz getroffen , teils betäubt
und verletzt . Brände brachen aus in Sarnau , Kleinſeelheim
und Schröch . Strichweiſe gab es Hagelſchläge .

——

Berlin , 14. April . Prof . Dr . Eckenbrecher vom
Inſtitut für Gärungsgewerbe und Stärkefabrikation in Berlin ,
der ſich zurzeit auf einer Erholungsreiſe befindet , wurde geſtern
abend vom Blitz getroffen , als er in dem Hüttendorfe Oker bei
Goslar auf einem Gut zum Beſuche war . Er hielt ſich im Garten
auf und flüchtete vor den plötzlich einſetzenden Hagelſchauern
in die Waſchküche eines Nebenhauſes . In demfelben Augenblick
wurde das Gebäude von einem kalten Blitzſtrahl getroffen , der
ſich auf Prof . Eckenbrecher übertrug und Lähmungserſcheinungen
bei ihm hervorrief , jedoch befindet ſich Eckenbrecher wieder auf
dem Wege der Beſſerung .

Des Kaiſers Nordlandreiſe .
w. Baleſtrand , 14 . Juli . Der Kaiſer iſt nach guter

Fahrt heute früh halb 9 Uhr in Balholmen eingetroffen . Das
Wetter iſt unverändert ſchön und warm . Nachts ſind nue
9 Grad . An Bord iſt alles wohl .

Kampf zwiſchen Regierungstruppen und aufſtändiſchen Chineſen
W. London , 14. Juli . Das Reuterbureau meldet aus

Hongkong zu dem Kampf bei Macab : Das Feuer des
von Macao entſandten Kanonenbootes vertrieb die Chi⸗
neſen aus dem Fort Colowan . Das Kanonenboot brachte 2
Dſchunken mit flüchtigen Chineſen zum Sinken . Alle Chi⸗
neſen ertranken . Auf der Reede von Macao wohnten 7
chineſiiſche Kanonenboote dem Kampfe bei . Die hineſiſche Regie⸗
rung poſtierte auf der Inſel Wungkum bei Colowan 1200 Sol⸗
daten , die die Entwicklung der Dinge abwarten .

Eine entdeckte Verſchwörung gegen die türkiſche Regierung .
W. Konſtantinopel , 14 . Juli . Wie verlautet ,

ergab die Unterſuchung , daß das entdeckte Geheimkomitee eine
weit größere Ausdehnung hatte , als anfangs angenommen
wurde . Ihm ſollen über 20 Deputierte angehören .

Die Cholera in Rußland .

W. Jekaterinoslaw , 14. Juli . Das Auftreten der
Cholera im Bergwerksgebiet rief in allen Bergwerken eine kri⸗
tiſche Lage hervor . Im Bergwerk Kriworoque ſetzten die Berg⸗
leute aus Furcht vor Erkrankung in den Schächten die Arbeit
aus . Die Hälfte verlangte ihre Entlaſſung . Die Verwaltung ,
die Einſtellung des Betriebs fürchtend , weigert ſich , die Arbeiter
zu entlaſſen . In einigen Dörfern mit großer Krankenzahl
weiſen die Bauern ärztliche Hilfe zurück . Der Gouverneur iſt
in das Bergwerksgebiet gereiſt .
1

Sie wurden ſämtlich verletzt ; zwei von

( Von unſerem Berliner Bureau )

i Berlin , 14 . Juli . Aus Dresden wird gemeldet :
Der Kaufmann Karl Schön , Mitinhaber der Firma Weigel
in Neuſtadt in Schl . iſt verſchwunden . Vor ewa 8 Dagen
wurde in der Fabrikfiliale Langburkersdorf ein großer
Exploſionsherd entdeckt , der angelegt war , um das Fabrik⸗
gebäude in die Luft zu ſprengen . Als die Polizei nach
einer gerichtlichen Unterſuchung Verdacht gegen Schön ſchöpfte ,
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hob dieſer am Samstag einen größeren Betrag von der
Bank ab und verſchwand . Es ſcheint , daß der Kaufmann
Schön ſelbſt das Pulverattentat gegen die eigene Fabrik ge⸗
plant hatte .

Drahtloſe Telegraphie .

Berlin , 14 . Juli . Aus Stockholm wird be⸗

richtet : Von morgen ab wird es täglich möglich , drahtlos

zu telegraphieren . Die erſte ſchwediſche Marconiſtation für
drahtloſe Telegraphie in Karlskrona wird dem allgemeinen

Verkehr geöffnet werden . Das Telegraphenamt in Karls⸗

krona wird als Verbindungsſtation dienen . Hierdurch wird

es dem Publikum ermöglicht , mit Schiffen bis zu 300 Km .

Entfernung in Verbindung zu treten .

Die „ Schwarze Hand “ .

Berlin , 14. Juli . Aus Newyork wird gemeldet : Abends

wurde ein italieniſcher Kaufmann Manzilla von einem Mitglied
der „ Schwarzen Hand “ , das von ihm Geld erpreſſen wollte ,

niedergeſchoſſen . Manzilla hatte ſchon oft der Bande

Geld gezahlt ohne ſich von Erpreſſungen retten zu können . Auf
die Schüſſe eilte die 17jährige Tochter des Mazillan herbei ;
der Mörder ſuchte zu entfliehen , das Mädchen jedoch tötete der

Bei einer kirchlichen Feier in Sand bei Taufers in Tirol ſtürzte Mörder dürch 3 Revolverſchüſſe in die Herzgegend .



Maunheim , 14 . Juli . cbencca =Nugeigen. ( Abendelant . ) 8. Seite

Aus dem Großherzogtum .
2 Von der Bergſtraße , 11. Juli . Das jetzt ſchon

mehrere Wochen anhaltende Regenwetter hat auch bei uns ſchon
vielen Schaden getan . Das auf dem Felde und den Wieſen noch

gebreitete Heu iſt ſo ziemlich nutzlos . Das Feld iſt vergrast , da

man die lange Zeit nicht hacken und pflügen konnte . Das Ge⸗

treide iſt ſo ziemlich gefallen und verliert dadurch in Körnern

und Stroh an Güte . Am meiſten haben die ſandigen Tabakfelder

gelitten , wo die anfangs gediehenen Pflanzen ſich teilweiſe jetzt

ſchon gelb färben , während der ſpät geſetzte Tabak im Wachstum
zurückgeblieben iſt und auch zu keinen großen Hoffnungen berech⸗

tigt . Daß das Wetter bisher auch dem Weinſtock und dem Reifen

des Obſtes nicht beſonders förderlich war , läßt ſich leicht ermeſſen .

An Obſt gäbe es immerhin ziemlich Aepfel , ſonſt iſt der Obſtſegen

meiſt gering . In Heddesheim wurde geſtern das erſte reife Korn

heimgeführt .
B. C. Vom Baulande , 12. Juli . Die Mäuſeplage

iſt dieſes Jahr eine ſehr große . Ein Landwirt tötete beim Um⸗

pflügen des Kleeackers 72 Stück . In manchen Neſtern findet man

20 und mehr Junge von verſchiedener Größe , alſo mehrere

Würfe beiſammen . Auch der gefräßige Hamſter tritt in

großer Zahl auf . Auf verſchiedenen Stücken kann man ſeine

Verheerung deutlich ſehen . In Tauberbiſchofsheim tötete ein

Landwirt auf ſeinem Klecſtück 22 Stück alte und junge Hamſter .

* Pforzheim , 12 . Juli . Der Margeritentag

iſt in Pforzheim volkstümlich geworden . Kein Stand und

kein Beruf hat ſich von dem Kauf der Margeriten ausge⸗
ſchloſſen . Das finanzielle Ergebnis iſt ohne Zweifel über alles

Erwarten ein günſtiges . In der vierten Stunde des Nach⸗

mittag waren die Blumen ſo ziemlich alle verkauft . 86 400
Stück Margeriten haben die Verkäuferinnen in einem halben
Tag „ an den Mann gebracht “ . Man rechnet mit einem
Reinerträgnis von 15 000 Mark . Der Fonds für Errichtung
einer Walderholungsſtätte — 17000 Mark zählt er bereits —

kann dieſe Auffriſchung ſehr wohl gebrauchen .
B . C. Vom Schwarzwald , 13. Juli . Das Miniſterium des

Innern hat bis auf weiteres geſtattet , daß bei Erſtellung von
Strohdächern nach dem Syſtem „ Gernentz “ von der Anbring⸗

ung des in § 110 Abſ . 2 der Landesbauordnung vorgeſchriebenen
Ziegelſtreifens über den Eingängen , ſowie von der weiter vorge⸗
ſchriebenen feuerſicheren Eindeckung rings um den Austritt des
Kamins aus der Dachfläche abgeſehen und die Anlage von ruſſi⸗

ſchen Kaminen zugelaſſen wird .

Pfalz , Heſſen und Amgebung .
§ Frankenthal , 12. Juli . Heute ging die unter Leitung

des Kgl . Miniſterialkommiſſärs , Herrn Rektor Dr . Wimmer aus

Neuſtadt a. . , ſtattgehabte Abſolutor jalprüfung am

Real⸗Lehrinſtitut von Trautmann u. Wehrle zu Ende . Sie

hatte das günſtige Ergebnis , daß 26 Schüler der 6. Klaſſe das

Reifezeugnis erhalten haben .

Gerichtszeitung .
oc. Konſtanz , 13. Juli . Der Schwurgericht verur⸗

kteilte den 33 Jahre alten Dienſtknecht Joſeph Ehing von Wurm⸗
lingen ( Württbg . ) , der in der Nacht zum 11. Mai im Verlaufe

eines Streites den 36jährigen Wagner Albert Rübſam von Win⸗

tersdorf erſtach , wegen Körperverletzung mit nachgefolgtem

Tode zu 3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt . —

Wegen Kindstötung erhielt das Zimmermädchen Marie

Luiſe Lang von Oppenau 2 Jahre Gefängnis . — Gegen den
37 Jahre alten verheirateten Landwirt Joh . Lienemann von
Geislingen , der ſein Anweſen in Brand geſteckt hatte ,
wurde auf 2 Jahre Zuchthaus und 9 Jahre Ehrvperluſt erkannt ,

Joenswirtschal
m. Mannheimer Produktenbörſe . Trotz der von den ameri⸗

kaniſchen Börſen gekabelten ſchwächeren Kursnotizen konnte ſich

am hieſigen Markt , die in den letzten Tagen in Erſcheinung ge⸗

tretene Beſſerung behaupten , zumal die Offerten vom Auslande

eher etwas erhöht waren . Die Umſätze hielten ſich aber auch heute

in engen Grenzen . Die Notierungen im hieſigen offiziellen Kurs⸗

blatt wurden für Laplataweizen und für Laplatamais um 25 Pf .

per 100 Kg . bahnfrei Mannheim erhöht . Die übrigen Notizen

haben eine Aenderung nicht erfahren . 8
5

Vom Ausland werden angeboten die Tonne , gegen Kaſſa ,

cif Rotterdam : Weizen Laplata⸗Bahia⸗Blanca oder Barletta⸗
Ruſſo 78 Kg. p. ſchwimmend M. 150 —151 , dito ungariſche Aus⸗

ſaat 78 Kilogramm per ſchwimmend M. 151 —152 , dito Roſario

Santa Fe 78 Kg. per Januar⸗Februar —. —, Redwinter 2 per

„ Juli⸗Auguſt M. —. —, Hartwinter 2 per September . .

Ulta 9 Pud 30⸗35 ſchwimm . M. 156 —156 . 50 , Ulka 10 Pud Mark

156157 , Azima 10 Pud —10 ſchwimmend Mark 163 —164 ,

Rumänier 78⸗79 Kg. per Auguſt⸗Sept . 147 —148 , dito 3 Proz .

blaufrei prompt Mk . — — Rumänier 79⸗80 Kg. 3 Prozent blau⸗

frei M. — —, dito per Auguſt⸗September 149 —150 .

Roggen ruſſiſcher 9 Pud 10⸗15 per Auguſt⸗September
M. 105 —105 . 50 , dito 9 Pud 20⸗25 per Auguſt⸗September Mark

106 —106 . 50 , dito 9 Pud 30⸗35 per Auguſt⸗Sept . M. 107 —108 .

Gerſte ruſſiſche 59⸗60 Kg. per Auguſt⸗Sept . 98 —98 . 50 ,

dito 58⸗59 Kg. per Auguſt⸗September M. 9797 . 50 , rumäniſche

59⸗60 per Auguſt⸗September M. 98 —99 .

Mais . Laplata gelb rye terms ſchwimmend Mk . —. —.

dito Juni 101 —102 , dito Juni⸗Juli M. 101 —102 , Donau Galatz

Foxianian ſchwimmend M. 103 —104 , Odeſſa Mark —. —, Novo⸗

roffik weiß per prompt Mk . —. —, Mixed per April⸗Mai — — .
Die Ausführungsbeſtimmungen zum Reichskaligeſetz ſind vom

Bundesrat genehmigt worden . Die Beſtimmungen ſind bereits in

Druck gegeben und werden in nächſter Zeit erſcheinen . Der ur⸗
ſprüngliche , dem Handelsminiſterium zugegangene Entwurf iſt

mehrfach abgeändert worden .

Gladbacher Spinnerei und Weberei in . ⸗Gladbach .Die Be⸗

triebsrechnung des erſten Halbjahrs ſchließt mit einem Verluſt

von 88 094 M. (i. V. 117068 M. Gewinn ) ohne Abſchreibungen . In

den perfloſſenen 6 Monaten war der Geſchäftsgang für das Baum⸗

wollgewerbe ſo ungünſtig , daß Verkäufe in vielen Fällen unter

Herſtellungswert getätigt werden mußten . Weiter hat die notwen⸗

dige Betriebseinſchränkung zu erheblicher Verteurung der Geſteh⸗
ungskoſten geführt , und die Bewertung der Vorräte mußte mit
Rückſicht auf die ungünſtige Geſchäftslage weſentlich unter den

Eigenkoſten erfolgen .

ſei das Fabrikat bezüglich der Qualität vollſtändig normal .

reicht hätten .

liner Handelsgeſellſchaft . Dieſe wird aber ihre Beziehungen zur

Niederdeutſchen Bank nicht ausdehnen . Für ihre jetzigen Forde⸗

rungen an die Niederdeutſche Bank , die keine Erhöhung erfahren

ſollen , iſt die Berliner Handelsgeſellſchaft durch Effektenunterlagen

gedeckt . Hinſichtlich der Reviſton durch die Deutſche Treuhand⸗

geſellſchaft , die mit möglichſter Beſchleunigung durch einen großen

Beamtenſtab der Treuhand⸗Geſellſchaft betrieben wird , erwartet

man ein befriedigendes Reſultat .
Anuleihe der Stadt Gelſenkirchen . Der Stadt Gelſenkirchen iſt

Genehmigung zur Ausgabe von M. 22 Mill . 3½ , 394 bis aproz . ,
mit mindeſtens 1 Prozent zu tilgender Anleihe erteilt , die u. a.

zur Errichtung eines Grundſtücksfonds , zum Erwerb von Altien

des Waſſerwerks für das nördliche weſtfäliſche Kohlenxevier , ſo⸗
wie zum Ankauf und zur teilweiſen Erneuerung des Gaswerks
etc . dienen ſoll .

Telegraphiſche Handelsberichte .
Verfrühte Meldung von der Errichtung eines Süddeutſchen

Kolonialkontors in Frankfurt a. M.

Frankfurt , 14. Juli . Zu der Meldung des Berliner

„ Lok . ⸗Anz. “ , nach der die Deutſche Effekten⸗ und Wechſelbank mit

dem Bankhauſe von der Heydt in Berlin Verhandlungen wegen
der Errichtung eines Süddeutſchen Kolonialkontors abgeſchloſſen

haben , erklärt die Deutſche Effekten⸗ und Wechſelbank , daß die

nach dieſer Richtung geführten Verhandlungen jedenfalls gegen⸗

wärtig keine Ausſicht auf Realiſierung geben . Der

Deutſchen Effekten⸗ und Wechſelbank ſcheint die gegenwärtige Ver⸗

faſſung des Marktes für Kolonialwerte zur Durchführung die⸗

ſes Projekts nicht geeignet .

Schwierigkeiten bei der Frankfurter Oelfabrik , Frankfurt a. M.
*„ Frankfurt a. . , 14. Juli . Die Frankfurter Oelfabrik

Lowenſtein u. Co . hat ſich an ihre Gläubiger gewandt .
Die Paſſiven belaufen ſich lt . „Frkf . Ztg . “ auf etwa 155 000 M.

Davon entfallen aus der Uebernahme des früheren Bankhauſes
Gebr . Oppenheim in Mainz auf die Diskonto⸗Geſellſchaft Filiale

Mainz rund M. 135 000 , die aber durch Bürgſchaft und zweiſtellige

Hypothekeneintragung gedeckt ſein ſoll . Die Aktiven ſind nicht be⸗

deutend .

Vereinigte Kunſtſeide⸗Fabriken . ⸗G. , Frankfurt a. M.

* Frankfurt , 14. Juli . Schon ſeit einiger Zeit fiel an der

hieſigen Börſe die ſchwache Marktlage der Aktien dieſes Unter⸗

nehmens auf . Die „Frkf . Ztg . “ wandte ſich an die Direktion der

Geſellſchaft , die zu den erwähnten Gerüchten ſich etwa wie folgt

dußert : Der Geſchäftsgang ſei z. Zt . ruhig . Während der erſten

ſechs Monate des laufenden Jahres ſei er keineswegs glänzenod ,
aber immer noch ſo geweſen , daß nicht nur die Abſchreibungen
verdient worden ſind , ſondern darüber hinaus noch ein beſcheidenes

Reſultat erzielt worden iſt . Angeſichts des derzeitigen ruhigen

Geſchäftsganges wurde eine Produktionseinſchränkung

vorgenommen . Bei einer weiteren Einſchränkung würden die Pro⸗

duktionskoſten zu ſtark beeinflußt werden . Infolge dieſer Ver⸗

hältniſſe wuchſen die Warenvorräte an . Sie ſeien aber nicht er⸗

heblich höher als die des Vorjahres . Eine weitere Folge des er⸗

wähnten Verhältniſſes zwiſchen Produktion und derzeitigen Abſatz
ſei die Inanſpruchnahme des der Geſellſchaft eingeräumten Ban⸗
kenkredits . Er werde z. Zt . voll beanſprucht , wie dies auch

ſchon früher der Fall war . Das Hauptgeſchäft des Unternehmens
falle immer erſt in die zweite Jahreshälfte . Was die Qualität der
Waren betrifft , ſo wird ausgeführt , daß es unvermeidlich ſei , daß
zwiſchendurch minderwertige Ware hergeſtellt , die aber unter be⸗

ſonderer Bezeichnung zu billigen Preiſen verkauft werde . Zur Zeit
Ob⸗

wohl die Produktion verdoppelt ſei , ſei der Verdienſt gering , weil
die Gummipreiſe bekauntlich ein außerordentlich hohes Niveau er⸗

beſtimmte Vorausſetzungen einſtweilen nicht machen laſſen .

Niederdeutſche Bank , Dortmund .
0

* Dortmund , 14. Juli . Die Niederdeutſche Bank , Kommandit
geſellſchaft auf Aktien , ließ folgende Bekanntmachung bei ihren
Filialen und Kaſſenſtellen anſchlagen : „ Zur Zeit findet eine Reviſion
durch die Deutſche Treuhandgeſellſchaft ſtatt . Die Kaſſen ſind daher
drei Tage geſchloſſen .

Ein bedeutendes Falliſſement im Berliner Holzhandel .

Berlin , 14. Juli . Die Nutzholzfirma Hemken und

Schale Berlin , welche ein ſehr großes Geſchäft betrieb , und

hauptſächlich mit Möbel⸗ und Bautiſchlereien arbeitete , hat die

Zahlungen eingeſtellt . Vor Jahresfriſt hieß es bereits ,

daß die Firma mit Schwierigkeiten zu kämpfen habe ; indeſſen

ſchenkte man damals dieſen Gerüchten keinen Glauben . Die

Firma hat große Verluſte an der Tiſchlerkundſchaft erlitten und

außerdem erhebliche Kapitalbeträge bei Bauunternehmungen , die

ſie für eigene Rechnung ausführte , feſtgelegt . Die Paſſiva

werden auf mehr als 800 000 Mark ausgegeben . Die Unter⸗

bilanz iſt ſehr erheblich . Die Firma wird ihre Gläubiger zu⸗

ſammenberufen und verſuchen auf außergerichtlicher Baſis ein

Arrangement herbeizuführen . Man zweifelt nicht daran , daß
dasſelbe bewilligt werden wird , da eine langſame Abwicklung der

Geſchäfte die beſte Verwertung der Vermögenswerte und Lager⸗

beſtände gewährleiſtet . Beteiligt ſind zahlreiche Firmen des

Holzhandels in Berlin , Oſt⸗ und Weſtpreußen , Bromberg , ferner

zwei Berliner Großbanken und Genoſſenſchaftsinſtitute .
Allerlei aus Amexika .

* Newyork , 14. Juli . Obgleich die Angeſtellten der Penn⸗

ſilbaniabahn faſt einſtimmig für Aufnahme des Streiks ſtimmen ,
wird ein ſolcher nicht erwartet . Die Verhandlungen dauern fort .
— Die Zollbehörden werden künftighin mit falſchen Maßangaben

verſehene Manufakturwaren zurückweiſen . — Die hieſigen Banken

lehnen die von den eurbpäiſchen Banken geforderte Garantie fur

Konoſſements ab und werden ein Verſicherungsſyſtem vorſchlagen .

* * *

( Telegramme unſeres Berliner Bureaus )

Generalverſammlung des Eiſenwerks Kaiſerslautern .

J Kaiſerslautern ,14. Juli . Die Generalverſamm⸗

lung des Giſenwerks Kaiſerslautern ſetzte lt . „Frkf . Zig . “ die Divi⸗

dende auf 10 Prozent wie im Vorfahr feſt

Gründung einer Glühlampenfabrik . ⸗G. in Plauen i. B.

] Berlin , 14. Juli . In Plauen i . Vogtl . ſoll eine neue

Glühlampenfabrik unter der Firma Deutſche Glühlampenfabrik

Akt . ⸗Geſ . mit einem Aktienkapital von 2000 000 M. konſtituiert

werden. 8
Erwerb eines Elektrizitätswerkes .

2Berlin , 14. Juli . Das Elektrizitätswerk Schleſien , eine

Gründung der Geſellſchaft für elektriſche Unternehmungen , hat

für 2¼ Mill . Mark das Eulengebirgs⸗Elektrizitätswerk erworben .
Neues vom Dividendenmarkt .

Berlin , 14. Ibli . Die⸗Kolonial⸗Handels⸗Geſellſchaft vorm .
F. Oloff u. Co. , . ⸗G. , Bremen , erzielte einen Ueberſchuß von

372 978 % ( 270 427 . Hieraus werden wiederum 17½ pCt . Divi⸗
dende verteilt .

Wenn die Vorausſetzung zutreffe ,daß die Pariſer
Mode die Seide mehr bevorzuge , ſo dürfe man einen flotten Ab⸗

ſatz erwarten . Bekanntlich ſei aber die Mode launiſch , ſo daß ſich

SEichbaum⸗Brauerei 110 . — —. —

unempfindlicher zu werden und weniger auf die wechſelreiche Be⸗

wegung des dortigen Marktes zu ſehen . Bei mäßiger Befeſtigung
eröffnete der Verkehr , gleichzeitig war auch etwas Belebung zu kon⸗
ſlatieren . Am Bankenmarkkle zeigte ſich zunächſt Intereſſe für Kredit⸗
werte , welche auf Wien mit höheren Kurſen einſetzten , in Schaff⸗
hauſenſchen Bankvereinaktien waren ebenfalls größere Umſätze zu be⸗
merken . Von den übrigen führenden Werten des Bankenmarktes ſind
Diskonto Kommandit belebt , während ſich für die meiſten anderen
Werte größere Zurückhaltung bemerkbar machte . Die Schließung der
Niederdeutſchen Bank auf 3 Tage , welche zur Reviſion beuntzt
werden , gab zu einer reſervierten Haltung Anlaß . In Transport⸗
werten wurden Lombarden bei größeren Beträgen gehandelt , während
ſich die übrigen Werte auf dem Niveau von geſtern bewegten . Schiff⸗
ſahrtswerte waren bei wenig veränderten Kurſen ziemlich feſt . Mon⸗
tanwerte ſind trotz des weniger günſtig lautenden Berichts des Iron⸗
Age feſt , was auf die beſſeren heimiſchen Berichte zurückzuführen
iſt . Elektriſche Werte waren ebenfalls günſtig disponiert , bei aller⸗
dings beſcheidenen Umſätzen . Auf dem Markte der Kaſſainduſtriewerte
nahmen auch heute die Aktien der Kunſtſeide die größte Aufmerkſam⸗
keit in Anſpruch , der unbefriedigende Geſchäftsgang wurde als Grund
angegeben , doch ſcheinen techniſche Verhältniſſe der Geſellſchaft den
Aulaß zum Rückgang zu geben . Infolge ſtarken Angebotes , welches
bereits den Kurs von der geſtrigen Abendbörſe ſtark drückte , ging der
Kurs auch heute weiter zurück . Infolge Interventionskäufe iſt der
heutige Kursverluſt zwar nicht ſo bedeutend , doch beträgt er immerhin
insgeſamt 9 pCt . Die übrigen Aktien dieſes Gebietes waren preis⸗
haltend . Im weiteren Verlaufe war das Geſchäft ruhig . Die Nach⸗
börſe ſtill und behauptet . Es notierten ; Kredit 210½ , Diskonto 185 %
a 78, Dresdner 156½ , Staatsbahn 15888 , Lombarden 21¼ , für Balti⸗
more and Ohio kam keine Notiz zuſtande .

Berlin , 14. Juli . ( Fondsbörſe ) . Die beſſere Stimmung
trat heute noch ausgeſprochener in Erſcheinung , da Newyork geſtern
ſehr feſte Tendenz bekundete . Auf ruſſiſche Bankenwerte konzen⸗
trierte ſich wieder das Hauptintereſſe . Später konnten Internationale
Handelsbank⸗Aktien ſprungweiſe anziehen . Die auf dieſem Markt⸗
gebiete erfolgten Käufe ſollen hauptſächlich wieder für Petersburger
Rechnung vorgenommen worden ſein . Im Anſchluß an die Hauſſe i
ruſſiſchen Bankenwerten waren auch Warſchau⸗Wiener weſentlich ge
ſteigert , ebenſo nnen auch ruſſiſche Renten ſich uoch etwas beſſern
Amerikaniſche Bäahuen auf Newyork anziehend . Auch Montanwert
waren gebeſſert , obwohl eine Reihe ungünſtiger Motive wie z .
der Jron⸗Age und der Rückgang der Ausfuhrpreiſe am belgiſchen
Eiſenmarkt ſowie Meldungen , daß ſich Schwierigkeiten bezüglich der
Verlängerung der oberſchleſiſchen Kohlenkonvention ergeben haden
ſollen , vorlagen . Große Nachfrage trat für elektriſche Werte hervor
beſonders ſtellten ſich Geſellſchaft für elektriſche Unternehmungen
höher . Auf den übrigen Umſatzgebieten war das Geſchäft ruhig bei
wenig veränderten Kurſen . Im weiteren Verlaufe waren Peters⸗
burger Internat , Bankaktien erneut ſtark hauſſierend . Hande
anteile gaben nach auf die Meldung von der Sperrung der Kaſſe be
der Niederdeutſchen Bank für die Dauer von drei Tagen . Tägl . Geld
4 pEt . Auch ſpäterhin blieb die Stimmung feſt , doch war der Verk !
ſtill . Petersburger Internationale Handelsbank gaben einen Teil

des Gewinnes wieder her . In der dritten Börſenſtunde lagen Han
delsanteile 2 pCt . niedriger auf die angeblichen Beziehungen zur
Niederdeutſchen Bank . Kaſſainduſtriewerte ruhig . Chemiſche Werte
lebhaft und höher .

* Berlin , 14. Juli . ( produktenbörſe . ) Das Geſchäft an
der hieſigen Getreidebörſe bewegte ſich heute in engen Greuzer
Weizen zeigte auf niederes Amerika ſchwächere Tendenz , während
ſich ſonſt eine beſſere Haltung bekundete , da aus einzelnen Teile

Rußlands Regen gemeldet wurde . Roggen war ſeitens der Mühler
gefragt . Hafer war bei ſtillem Geſchäft gleichfalls feſter infolge ge⸗
beſſerten Effektivgeſchäfts . Mais ſtill . Rüböl ruhig bei ſehr gering
Verkehr . Wetter : warm . 5 8

** * *

Mannheimer Effektenbörſe .
Vom 14 . Juli . ( Offizieller Bericht . )

Die heutige Börſe zeigte feſte Haltung , beſonders für Induſt
Aktien . Mannheimer Gummi⸗ und Asbeſtfabrik⸗Aktien gingen zu
146. pCt . um, ebenſo Süddeutſche Drahtinduſtrie⸗Aktien zu 139 pe
Zuckerfabrik Frankenthal⸗Aktien blieben zu 382 pCEt. geſucht u
Juckerfabrik Waghäuſel⸗Aktien zu 200 pEt . 65

Obligationen .

Pfandbriefe , J4½ Bad . . ⸗J . f. Rhſchiff
40 % Rh. Hyp. ⸗Bk. unk . 1002 99,80 bzſ u. Seetransport

3 % „ verſchied .91 —034½ Bad. Anil. u. Sod
%½ „ „ Kommunal 91 . — bz4½ Bad . Anil . u. Sod

Städte⸗Anlehen . 55 Serie n

3½ Freiburg i. B. 91 . 25 604 Br . Kleinlein Heidelbg . 9.
3½ Heidelberg v. J . 1903 92 50 [5 Bürg . Brauhaus , Bonn 10
4 Karlsruhe v. J . 1907 101 —Gſ Herrenmühle Gen ;
4 Karlsruhe v. J . 1896 87 . — G04½Koſth . Cell . u. Pap
3½ Lahr v. J . 1902 91 . 60 %½ % Mannheimer Dam

4 % Ludwigshaſen 101 . —6 ſchleppſchiffahrt
4 v. 1906 100 . 40 84½ Mannh . Lagerhaus⸗

2 5 91 . 90B Geſellſchaft
Mannh . Oblig . 1908 100 . 80 B4% Oberrh . Elekirtzitäts⸗

1907 100 . 80 B] werke , Karlsruhe
1906 100 . 80 504% Pfälz . Chamotte und

1901 100 . 80 8 Tonwerk , . ⸗G. Eiſenbg .
1885 92 . 50 604% Pfälz . Mithlenwerke
1888 92 . 50 B4½ Schuckert⸗Obligat . 1
1895 91 . 50 504½ Ruſſ . . ⸗G. Zellſtofffb .
1898 91 . 50 3] Waldhof bei Pernau
1904 91 . 50 G] Livland 5

%j „ „ 1905 91 . —604 %½ Speyerer Brauhaus
3½% Pirmaſens unk . 1905 90 . 90 5 . ⸗G. Speyer
4½ Wiesloch v. J . 1905 91 . 50 G4% Speyerer Ziegelwer !
Induſtrie⸗Obligation . 4½% Südd . Drahtinduſt
4½ Akt . ⸗Geſ. für Seilindu⸗ %½ Tonw . Offſtein . ⸗G.

ſtrie rückz . 105 9% Dr . H. Loſſen , Worms
4 % Zellſtoffabrik Waldhof
3½ Zellſt Waldz . 1908 1

Aktien .

Brief Geld

—. — 101 . 30
—. — 193 . 50
—. — 139 . 20
—. — 196 . 50

118 . — 117 . 75
—. — 118 . —

95

103 50G

Banken .

Badiſche Bank
Gewrbk , Speyer50 E

Pfälz . Bank
fä“z.

Rhein . Creditbank
Rhein . Hyp. ⸗Bank
Südd . Bank
Südd . Disc . ⸗Geſ .

Chem . Induſtrie .

Bad. Anil . ⸗u. Sodafbr . —. — 480 . —

Chem . Fab. Goldenbg . —. — 216 . 80
Verein chem . Fabriken —. — 325 . —
Verein D. Oelfabriken 160 . 40 160 . —
Weſt . . ⸗W. Stamm 220 — —. —

„ „ Vorzug —. — 102 . 30

Brauereien .
Bad . Brauerei 77 . — ——
Durl . Hof vm. Hagen —. — 232 . —

Mannh . Lagerhaus
Frankona , Rück⸗ und

Mitverſ . vorm. Bad
Rück⸗ u. Milperſ .

Fr . Transp . ⸗Unfall u
Glas⸗Verſ . ⸗Geſ .

Bad . Afſecuranz :
Continental . Verſich . —
Mannh . Verſtcherung 700 .
Oberrh . Verſich . ⸗Geſ. 86
Württ.

Transp . ⸗Verſ .

Induftle .

Ettlinger Spinnerei
H. Fuchs Wgf . Hdlb

ttenh . Spinnerei
Heddernh . Kupferwar ,
Süũdd . Kabelw . Frkf . 12

Karlsr . Maſchinenbau
Nähmfbr . Hatd u. Neu
Koſth . Cell. u. Papierf . 20

Mannh . Gum u. Asb .
—

Maſchinenf . Badenia
Oberrh . Eſektrizität

Pfäll . Mühlenwerke —
Pf. Nähm. . Fahrradf. 14
Portl . - Zement Hdlbg
Rh . Schuckert⸗Geſf . —
Südd . Draht⸗Induſt . —

Verein Freib. Ziegel
Sper

Würzmühle Neuſtad
Zellſtoffabk . Waldho
Zuckerfbr . Waghäuſel

Zubertafß
Franken

Zuckerr

Elefbr . Rühl , Worms
Br . Ganter , Freibg .
Kleinlein , Hedelberg —. — 185 . 50

ombg . Meſſerſchmitt 36 . — —. —
zudwigsh . Aktienbr . 218 . — — . —

Maunh . Aktienbr . —. — 135 . —
Brauerei Sinner 250 . — —. —

Br. Sg Heidlbg . —. — 185 . 50
„ Schwartz , Speyer 125 . — —. —

„ S. Weltz , Speyer
„ - Storch . , Speyer

Br . Werger , Worms
Pf . Preßh . ⸗u. Spritſb .

Trausport 3

ſicherung .

90 . 50 —. —
—. — 92 . —



Geuoral⸗ Muzeiger. ( Abendblatt . ) Mannheim , 14 . Juft .

Bergwerksaktien .

6 Seite .

Kursblatt der Mannheimer
Produktenbürfe

vom 14. Juli .
Die Notierungen ſind in Reichsmark , gegen Barzahlung per 100 Kg .

Bochumer Bergbau 229 25 20.
Buderns
Coneordia Bergb . ⸗G.
Deutſch. 203 . 75 204 .

„ Harpaner Bergbau
107 . 20 107 . — [ Faliw . Weſterregeln 215 . 50 215 . 50

— — — Oberſchl. Eiſeninduſtr . 101 . 10 102 . 65
Zhönix

189 . / 188 . /

223 . 25 223 . 25

bahnfrei hier . Eſchweiler Bergw . 188 . 50 188 . 50 Vr. Königs⸗u . gaurah. 175 . — 175 . —
Friedrichshütte Bergb, 132 20 131 80ſGewerkſch . Roßleben 115 00 117 00
Gelſenkirchner 205 . 75 205 . 25

Aktien deutſcher und ausländiſcher Transportanſtalten .

Südd . Eiſenb . ⸗G. 122 . — 122 . —
Hamburger Packn 141 . 25 141 75]Gotthardbahn
Norddeutſcher Llond 108 . ½ 108 [ Stal . Mitte meerbahn— — —. —

Deſt . ⸗Ung. Staatsb . 158 . 1 158 „ do . Meridionalbahn — — —. —

Oeſt. Südbahn Lomb . 21 25 21 . 26 Baltimore und Obio 107 . —107 . 0 %

Bank - und Verſicherungs⸗Aktien .

Badiſche Bank 134 . 50 184 . 50J Oeſterr . ⸗Ung Bank 132 . 50 131 . 85
Berg u. Metallb . 117 . 25 117 40 Oeſt . Länderbank 124 . ¼ 125 —
Berl. DandelssGeſ . 169 . — 163 . —] „ Kredit⸗Anſtalt 210 . ½ 210 . 50
Comerſ ,u. Digt . ⸗G. 113 . 10 118,10 Pfälziſche Bank 101 . 10 101 . —
Darmſtädeer Bant 180 50 130 % Pfälz . Hyp . ⸗Bank 194 . — 194 . 50
Deatſche Bank 250 80 250 25 Preuß . Hypothekub . 123 . — 123 25
Deutſchaftat . Bank 147 50 147 . 5 Deutſche Reichsbl . 144 . 20 144 50
D. Effekten⸗Band 107 . 50 07 . 700 Jtbein . Kreditbant 139 . 40/139 40
Diseonto⸗Comm . 185 /½ 185 50
Dresdener Bank 8 5 Rhein . Hyp . ⸗B. M.

156 . 8 % 1565 Schaaffh . Bantver .
196 60 197 . 20
142 50 143 . 75

Frankf . Hop . ⸗Bau ! 211 . — 210 . 50 117 . 50117 . 50Südd . Bank Nhm .

Berliner Produktenbörſe .
Berlin , 14. Juli . ( Telegramm . ) ( Produßtenbörſe⸗

Preiſe in Mark pro 100 kg frei Berlin netto Kaſſe .
13. 14. 18. 14.

Weizen per Juli 210 . 50 209 . 75 Mais per Juſi —. —140 . —
„ Sept . 193 . — 192 50 „ Auguß
„ Ott . 193 . 25 192 . 75 5 — —

Roggen 85 Julti —. — —. — 7
Sept . 151 . 50 152 . —Rüböl per Okt . — —

„ * 8 „ de ,
„ Dezbr . —. — —. — — . 51 . —

Hafer per Jult —. — —. —Spiritus 70er loco — —
„ Sept. —. — —. — Weizenmehl 28 . — 28 .
„ Skt. —. — —. — [ Roggenmehl 20 . 10 20 . 10

Liverpooler Börſe .
Ziverpool , 14. Juli . ( Anfangskurſe . )

13. 14 .
Weizen per Juli — feſt 6/11˙56 ſtetig

Okt. 70 % % 711
Mals per Juli — träge —

pre Sept . — —

Marx & Goldschmidt , Mannheim
Tele zramm⸗Adreſſe : Margold . Fernſprecher : Nr . 56 und 1637

14. Juli 1910 . Proviſionsfreil

Weizen , pfälz . 20 . 50 —20 . 75 Hafer , bad . 15 . 60 —16 . —
„ Rheingauer — —Hafer , nordd . — . — . —
„ norddeutſcher 21 . ——. ——Hafer , ruſſtſcher 16 . 50 —17 . —
„ kuſſ . Azima 22 . 50 —23 . — „ La Plata 15 . 75 ——. —

22 . ——22 . 50 Mais , amer . Mixed — . .
„ Theodoſta 22 . 75 —28 . „ Donau 15 . — . —
„ Taganrog 22 . ——22 . 50 „ La Plata 1550 —
„ Saxonska 22 . 25 —22 . 50 Kohlreps , d. 27 . — . —
„ rumäniſcher 22 . 25 —22 . 75 Kleeſamen , dentſch . 1 — — —

„ am . Winter —. . — 5 11 — — —

„ Manitoba ! ————. — „ Luzerne ital . 155 —160
„ Walla Walla — — — — . — „ Provenc . 155 —170
„ Kanſas II — —5 „ Eſparſette —. —— —. —
„ Auſtralier — —Ilgoger Rotklee 110 —115

La Plata 21 . 75 —29 . 25 Leinöl mit Faß 76. —
Kernen, 20 . 50 ——. —Rüböbl in Faß 62 . ——. —
Roggen , pfälzer 16 . 25 —16 . 50 Backrüböl 69 . — . —

„ruſſtſcher 16 . 75 ——. — Fein⸗Sprit La. , verſt . 100 % 179 . 30
808 16 . 50 —. — unverſt . „ 55 . 30

„ amerik . — — — Roh⸗Kakt. ſprit verſt. 80/88 176 . 30
Gerſte, hieſ. 16. 50 —16 . 75 „ unverſt . 80088 54. 30Pfälzer 17 . —17 . 50 Alkohol höchgr . , „ 92/04 54 . 30
Gerſte, — — — — 7 „ 880/90 53 . 30
Ruſſ . Futtergerſte 12 . ——12 . 25

Nr . 00 0 1 4.
Wetenmeht 81 . 50 30 . 50 28 . 50 27 . — 25 . 50 21 . 50

Roggenmehl Nr . 0) 24 . — 1) 21 . —.

Irkf . Hyp. ⸗Creditv . 169 . 10 169 10 Viener Bankver . 186 — 136 . 55
Nationalbank 123 25 123 25 Südd . Diskont 117 . 90 117 90

Zant Ouomane 142 . —142 . —

Franukfurt a , . , 14. Juli .
Commandit 185 75, Darmſtabter 130 . 50
delsgeſellſchaft 168 . 50 Deutſche Bant 250 . 75

210 . 50 ,
Dresdger Ban

Digcontes⸗
156 . / Hau

Tendenz : Weizen feſt . Roggen , Gerſte und Hafer unverändert
Mais feſter .

Mannheim , 14. Juli . Leinſaat 33. — Mk.

* ** *

Frankfurter Effektenbörſe .
Telegramme der Continental⸗Telegraphen⸗Compagnie .

Reichsbankdiskont 4 Prozent .

Schlußkurſe .

Wechſel .

18. 14 . 18 . 14.
Amſtervdam kurz 169 . 35 169 . 27 Check Paris 81 . 125 81 . 175
Belgien „ 80. 883 80,85 JPaxis kur ; 81 . 10 81. 1338
Italien 80 . 688 80. 6160 Schweitz. Plätze „ 81 . — 81 . —
Chack London 20 . 46 20 . 46 Wien 85 . — 85 . 025
London 20 . 42 20 . 442 Napoleonsd ' or 16 . — 16 . 28

5 lang — —. — Privatdiskonto 3½ 3ʃ½

Staatspapiere . A. Deutſche .
18 1 . 18 14

102 . 10 102 . —- t Mh . Stadt⸗A . 1908 —. — 100 . 10
— . — —. — 1909 —. — —. —

93 30 938 . 800 %„ „ 10905 91 , 91 . 10
58. „ „„ 1909 —- — —[ B . Ausländiſche.4 84 . 75 84 . 655 Arg .i.Gold⸗A . 1887 . — — .
4 % pr . könſ. St. ⸗Anl. 102 . 25 102 . 80 2 Chineſen 1898 102 . 10 102 . —

do. 1909 . — — „ „ 1898 98 95 99 . —
355 93 . 95 93 . 30 13 Japaner —. — 97 . 85

15 45 1 — ——Mexikauer äuß . 88/00 99 . 75 93 . 80
84,75 84 . 553 Merikaner innere 69 . 70 69 . 50

aeſs -ergg 101 . — 101 . —Bulgaren 101 . 30 101 . 80
„ 1908/09 101 . 50 101 . 703¼ italien . Rente 105 . — 104 . 05

86 b45St . Olabgofl 96 . 20 96 . 204½ Oeſt . Silbervente 97 . 80 97 90
8 5 5 M. 98 80 94 . —[ ½ „ Papierren . . — — .

5 % „ „ 1900 91 . 60 91 . 60 [ Oeſterr . Goldrente 99 10 99 . 35
8 „ 1904 91 60 91 . 60/2 Portug . Serie I 66 . 70 66 . 30
55⁰ 1907 91 . 60 91 . 60 [ 6 „ „ III 68 . 10 68 . 20
Abayr . . . . . 1018 101 . 10 101. 4004% nene Ruſſen 1905 190 . 15 100 . 20
4 5 101 . 55 10 . 554 Ruſſen von 1880 92 . 05 92 . —

½ % do. u . Allg .Anl. 91 . 95 91 . 55½ ſpan . ausl . Rente —. —
s do . . ⸗B 88 30 83 . 30 ] 4 Türken von 1908
4 Pfälz . . ⸗B. Prior . 100 . 40 100,4004 unif. 98 . 50

8 —. — 92 —, ung r . GoldrenteDM „ „ „ 1
8 Heſſen von 1908 101 . 30 101. 400( 4 „ Kronenrente
3 Haſſen 81 — 81 . —Verzinsliche Loſe .
4 Sachſen 83 50 83 . 453 Oeſterreichiſchel860 172 . 50 173 . —
4 Mh . Stadt⸗A . 1907 —. — 100 . —Türkiſche 184 . 60 184 . 60

Aktien induſtrieller Unternehmungen .

Bad . Zuckerfabrik 198 80 200 . — Hedd . Ku. u. Südd . Kb. 128 . 50 129 . —
Südd . Immobil . ⸗Geſ . 98 . 80 98 . 80Kunſtſeldenfabr . Frkf . 154 . 50 145 . —
Eichbaum Maunbeim 107 . — 107 . —Lederwerk . St. Ingbert 81 . — 80 50
Möh. Aktien⸗Brauerei 117 . 70117 . 70 Spicharz Lederwerke 102 50 102 . 50

Parkakt . Zweibrücken 90 50 90 . 50ſgudwigsh . Walzmühle 160 . — 160 . —

Weltzz. Sonne, Speyer 88 . — 89 . — Adlerfahrradw . Kleyer 413 80 418 . 80
Cementwerk Heldeldg. 147 . 40 147 300 Maſchtnenfbr . Hilpert 82 70 82 . 70

Cementfabr . Karlſtadt 130 . 129 . 500 Maſ 8 85 Badeuia 200. — 200 . —

Badiſche Anilknfabrik 478 40477,750 Dü

Ch . Fabrik Griesheim 359 . 50 259 . 50Maſch —5 Gritzuer 241 . 25 242 50

—arbwerke Höchſt 498 . — 498 . 500 Maſch . „ Armatf . Klein 120. —120 . —
chem. Fabrik Mh . 334 10824 . 95,Uf . Nähm .⸗u. Fahrradf

— 55 Werke Albert 481. —482 . —] Gebr . Kayſer 145 . 50 143 . 50

Südd . Drahtind. Mh . 139 . —139 . —Röhrenkeſſelfabrik
Alkumul. ⸗Fas. agen 210 . —210 . —] vorm . Dürr & Co. 17 . 50 17 . 5
Ate . Böſe , 11 . — 11. —Schnellpreſſenf . Frkth . 220 . 50 220.50
Glektr. ⸗Geſ . 265 ½% 267 25 Ver .deutſcher Oelfabr. 160 . —160 . —

Sahmeyer 112 10112 . 0 Schugfabr. Herz , Frkf . 119 . 40 119 . 40
Flettr⸗ - Se. Schuckert 157 . %154 . 80Seilinduſtrie Wolff 185 . —135 . —

— 13⁰ 70 180 . 70 ' wollſp. Sampertsm. 53 90 53 . 90
& Halske 286 . — 239 [ Kammgarn Kaiſersl . 199 . —198 . —

363. 50 865 . 90 Zellſtoffabr . Waldhof 260 . — 260 . 30
149 . —149 . 50

Pfandbriefe . Prioritäts⸗Obligationen .

rk . Oyv. ⸗Pfdb. 100. — 100. — 4% Preuß. Pfandb.⸗
— 15FaNebe 100380 100 320“

Pont u 18 .

100. — 100
Bank unk . 1919 0910 —109 . —11 Pidb . mt. 5 02 30b.

100. J0 100 . 1004 %
iob. mt. 45 100 . 10 100 10

8 92 . 40 94 . 40 %½% „ „
14 24 . — 94 .

310% 90 50 90 . 50 ſ .
„ „ „ 12 91 . 30 91 . 30

en e
0e % 0 99 . 70,½ Pr . Ufdbr . - Bt . ⸗

4
„ rg Byp . ⸗Bfd . ⸗RNom. ⸗

raenneee et . irde 12 5 80 80
1 / Rü. H. B. Pfb . O2 90 80 29 . 80

er 89 . — 99 . 90 % „ „ „ 1907 1888 —5
10 1912 99. 82

8. 84 90 . 80 90 . 60 80 „ 1917 100 . 20 100 . 20

8806 91 . 60 91 . 604 % 1919 101 . 101 . —

„ 1. * 8 verſchied. 91 . — 91 . —

veunt . 10 100 . 50 100 . 50 ½
„ „

1914 91 . — . —

s½ „ GCem. - Odl . I , Ri . . ⸗B. . O 91 . — 81 . —

s1 % 1 50 e1 . 80
1585W. .C. . 10— — — . —

WPf. S . 5 — — —

%% Wf .S 5
9ꝗ80fttl . g .S. B. 73 . 85

u. 98/08 91 . 50 91 . 50ee 99 . — 99 . —

„ „ „ 90 . 38 88 . 80

„ „ „ 14 100 — 100 . —

— —

Mannd. Berſ. ⸗G. -A, 690 . — 690 .

Stamab un 158½
Sombarden 21 . ½ Bochumer 229 . 50 . Velſenliechen 205 . 25 , Lauraguue
175 . 25 Ungarn 35 . —. Tendenz : feſt .

vsachbörfe . Ersditaktten 210 . %8
Staatsbahn 158 . / , Lombarden 21 . 25 .

Berliner Effektenbörſe .
Berlin , 14 . Juli .

Disconto⸗Commandit 185 . ½

( Deviſennotierungen . )
kurz Holland 169 . 25 169. 20] viſta New⸗York 420 . 75 421 . —

„ Belgien 80 . 80 80 . 82 kurz Wien 85 . 02 85 . 05
„ London 20 . 46 20 . 43 lang Wien — . — — —
„ Paris 81 . 12 —. — fkurz Petersburg — . — — —
„ Ilalien 80,60 80 55 flan 555
„ Schweiz 81 . — 80 . 95 [kurz Warſchau —. — —. —

Berlin , 14 . Juli . ( Anfangs⸗Kurſe . )

Kreditaktien 209 . ½ 210 . / Laurahütte 174 . 50 175 50
Dige . ⸗Kommandit 185 . 25 185 . ¾ Phönix 222 . 75 228 . ,
Staatsbahn —. — —. — Harpener 18987 —. —
Lombarden 21 . — 21 . 25 Tend : : feſt .
Bochumer 229 25 230 . 75

Berlin , 14 . Juli . ( Schlußkurſe . )

Wechſel London 20 . 455 20 . 455 Reichsbank 144 20 144 . 80
Wechſel Paris 81 . 12 81 . 15 Rhein . Kreditbank 137 40 139 . —

40% 102 . 10 102 . 10 Ruſſenbant 169 20 171 . 10

40% 909 —. — —. —Schaaffh . Bankv . 143 . 10 143 . 80

2750%
Neich⸗100 93 . 30 96. 30] Südd . Disc . ⸗G. ⸗A. 117 . 90 117 . 70

85000 —. — —. — Staatsbahn 22 —
4˙⁰ Huulchsaulelbe 84 . 70 84 . 70 Lombarden 21 . 10 21 . 25
30% Gonſols 102 . 20 102,20 Baltimore u. Ohio 106 . 75 106 . 7%
80 % 1909 —. — —. —Canada Paotſie 187 . 50 188 . /

%½ % 5 98 . 40 93 . 40 Hamburg Packet 141 . — 141 50
35 10 „ 1909 —. — —. —Nordd . Lloyd 108 10 108 . 20
36 % 5 84 . 70 84. 60] Bochumer 229 8% 229 . 75

40 % Bad .v. 1901 101 . 25 101 20 Deutſch⸗Luxembg . 203 . / 205 . 50
40% „ „ 1908/09 101 . 70 101 . 40 Dortmunder 91 . 75 92 . 1½
3 % „ konv. — — —. —Gelſenkirchner 205 . 25 205 . 50
8 % „ 1902/07 91 60 91 . 60 arpener 188 — 188 . 75
85 4% Bapern 92 . — 92. 10] Laurahütte 175 . 25 175 . %
3 % Heſſen 91 . 40 91 . 40 Phönix 222 . 90 223 . 50
30 % Heſſen —. — 80. 80] Weſteregeln 214 . 50 214 . —
8ole Sachſen 83 . 60 83. 50] Allg . Elektr . ⸗Geſ. 266 . — 267 . 20
4 Japaner 1905 97 . 80 97. 80] Anilin 479 . — 477 . 10
40 % Italiener —. — —. — Anilin Treptow 3867 . — 366 . 50
4 % Nuſſ. Anl . 1902 92, . 90 93 10] Brown Boveri 170 . 70 172 . —
40 % Bagdadbahn 87 . — 86 . 90 Chem . Albert 481 . — 481 . —
Oeſter . Kreditaktien 210 . 50 210 . / ] D. Steinzeugwerke 239 . — 239 50
Berl . Handels⸗Geſ . 168 . 75 167 . 75 Elberf. Farben 488 — 489 50
Darmſtädter Bank 130 . ½ 130 . ¾ Celluloſe Koſtheim 203 . — 202 . 50
Dautſch⸗Aſiat . Bank 146 . 80 148 . 50 Rüttgerswerken 185 30 185 . 30
Deutſche Bant 250 . % 151 . ½ Tonwaren Wiesloch 107 20 107 . 20
Dise . ⸗Kommandit 185 . “ , 185. 25] Wf. Dräht . Langend . 220 . 50 220 . —
Dresdner Bank 1556 . 25 156, % Zellſtoff Waldhof 260 . 10 260 . —

Privatdiskont 3½ %

Londoner Effektenbörſe .
ondon , 14. Juli . ( Telegr . ) Anfangskurſe der Effektenbörſe .

25 / Conſols 82 — 82½J Moddersfontein
3 Neichsanleihe 84 — 84½ / Premier 8½ 8 —
4 Argentinier 90 % 90“%] Rand mines ) % 80 .
4 Italiener 102 — 103 — Atchiſon comp . 101 101 %
4 Japaner 93¼ 94 %½ Canadian 193 194 .
3 Mexpikaner 35½ 35 ½ Baltimore 10 % 110˙ %,
4 Spanier 9310% 93½ Chikago Milwaukee 125½ 126 ½/
Ottomanbank 17 17/ ; ] Denvers com . 317½ 31/ .

Amalgamated 57 % 59˙˙ % Erie 25 % 235

Anacondas 7½% 7½ Grand TrunkIII pref . 48 48 ,
Rio Tinto 6411 64 „ „ ord . 27 % 275¼
Central Mining 16 %½ 16½ Louisville 146 — 147 ½
Chartered 30 — 30 —Miſſouri Kanſas 33 ½% 33 ( %
De Beers 17˙ 17¼,] Ontario 43 % 44

Gaftraud 5½% 5½ Soulhern Pacifte 116 % 117¼

Geduld 2½ 2½ Union com . 164 % 166
Goldfields 6½ 6¾ Steels com . 21 „ 72

Jagersfontein 8 / 8 % [ Tend . “ beh.

Wiener Börſe .
Wien , 14. Juli . Vorm . 10 Ubr .

Kreditaktien 667 . 50 670. 500 Oeſt . Kronenrente 95 . 10 95 . 10

Laͤnderbank 497 . — 497. 50[ „ Papierrente 97 . 70 97 . 70
Wiener Bankverein 542 . 50 5425 „ Silberrante 97 . 70 97 . 70

Staatsbahn 740 . — 741 . 50 Ungar . Goldrente 113 . 20 118 . 20

Lombarden 107 . 70 109 . — Kronenrente 92 . 15 92 . 15
Markuoten 117 . 50 117 . 50 Aipine Montan 740 . — 740 . 50

Wechſel Paris 95 . 33 95 . 32 Tend . : feſt .

Wien , 14. Juli . Nachm . . 50 Uhr .

Kreditaktien 669 50 671 . —Buſchtehrad . B. 939 . — 946 . —

Oeſterreich⸗Ungarn 1847 1844 Oeſterr . Papierrente 97 70 97 . 70
Bau u. Betr . . ⸗G . — „ Silberrente 9770 97 . 70

Unionbank 608 . — 608 . — Goldremtte 116 . 40 116 . 10

Ungar . Kredit 844 . — 845 . — Ungar. Goldrente 113 . 20 118 . 20
Wiener Bankverein 543 . — 542 . — Kronenrente 92 20 92 . 20
Länderbank 498 . — 498 . — Wch . Frankf . viſta 117 . 50 117 . 47
Türk . Loſe 260 . — 259 . —] „ London „ 240 25 240 . 25

Alpine 739 .— 741 . —- „ Paris „ 3582 95 . 30

Tabakaktien — — — — Amſterd . „ 199 . 20 199 . 10
Nordweſtbahn —. — —. —Napoleon 19 . 09 19 . 08
Holzverkohlung 2850 2850 Martnoten 117 . 50 117 . 47
Saanbahn 740 . 70 741 . 20 Ultimo⸗Noten 117 . 48 117 . 47

Lombarden 108 . 70 109 . — Tend . : feſt .

Wir ſind als Selbſtrontrahenten Käufer

unter Vorbehalt :
5 0%

. ⸗G. für Mühlenbetrieb , Neuſtadt a. d. H. — 100
Atlas⸗Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft , Ludwigshafen M. 380 M. 370
Badiſche Feuerverſicherungs⸗Bank — M. 220
Baumwollſpinnerei Speyer Stamm⸗Aktien 56 —

Vorzugs⸗Aktien 100 —
Benz & Co. , Rhein. Gasmot. , Mannheim , 155 —

Bruchſaler Brauerei⸗Geſellſchaft 66 —

Bürgerbräu , Ludwigshafen 24⁰ —
Chemiſche Fabriken Gernsheim⸗Heubruch — 96
Daimler Notoren⸗Geſellſchaft . Untertürkheim 176 —
Deutſche Südſeephosphat . ⸗G. 200zfr ——
Erſte Oeſterreich . Glanzſtoffabriten 246 —

Fahr Gebr. , . ⸗Geſ . , Pirmaſens 109 106
Filterfabrik Enzinger , Worms — 175
Flink , Eiſen⸗ und Broncegießeret , Mannheim 70 —

Herrenmühle vorm . Genz . Heidelberg 96 —

Herzogpark, Terrain⸗A . ⸗G. München — 124zfr
Kühnle , Kopp u. Kauſch , . ⸗G. Frankenthal — 93
Lindes Eismaſchinen — 132
Neckarſulmer Fahrrabwerke 140 —

Pacifie Phosphate Shares er Rigbt — L. %½
7 junge — L. 3 —

Nheinau Terrain⸗Geſellſchaft — 111 öfr.
Rheiniſche meneöcebaf . ⸗G. , Mannheim — 149
Rheinmühlenwerke , Mannheim 140 —

Rheinſchiff . ⸗A. ⸗G. vorm . Fendel , Mannheim 106 —

—5 05 u. Maſchinenban . ⸗G. Mannheim , Stamm . 95zfr
Stahlwerk Mannheim — 113
Süddeutſche Jute⸗Induſtrie , Mannhein 119 —

Süddeutſche Kabel , MMannheim, Genußſcheine — M. 170
Unionwerle , .⸗G., nf . Brauerei⸗Einrichtungen 114 —
Unionbrauerei Karlsruhe — 40; fr
Ver . Diamantminen Lüderitzbucht — 112
Bita Labensperſicherungs⸗Geſellſchsſt , Mannheim M. 565 —

15 gonfabrik Raſtatt —

hof , Bahngaſollſchaft — 100

Shhiffahris⸗Aachrichtenim Maunheimer Haferverlcht
Hafenbezirk Rheinan .

Augekommen am 13. Juli 1910 .

Ig . Bell „ Robert “ von Ruhrort , 15 120 Dz . Kohlen .
Fr . Kloos „ H. Stinnes 4“ von Duisburg , 5110 Dz . Kohlen .
Fr . Welter „ J . Kerskens “ von Ruhrort , 8080 Dz . Kohlen u. Koks .
G. Vonſcheidt „ Mathilde “ von Ruhrort , 8080 Dz . Kohlen u. Koks .
M. Keſſel „ Helena “ von Ruhrort , 6700 Dz . Kohlen u.
H. Hilderhaus „ Math . Stinnes 47⸗ v. Ruhrort , 6850 Dz . K. K.
Ph . Gilles „ Katharina “ v. Rotterdam , 11240 Dz . Kohlen u. Köls.
A. Zimmermann „ Baldur “ von Rotterdam , 9089 Dz . Kohlen u. K.
Th . Schuppert „ Herm . Buſhloh “ v. Alſum , 15 040 Dz . Kohlen u. K.
J . Keſſel „ Johann “ von Rotterdam , 7010 Dz. Kohlen u. Koks .
H. Hüſer „ Clara de Gruyter “ v. Ruhrort , 18 080 Dz .

—
— u. K.

Harnecker Maunh . 63“ v. Rotterdam . 12 500 Dz . Kohlen u. K.

Ae⸗ B. g gecheFür Politik : Dr . Fritz Golbenbaum ;
für Kunſt und Feuilleton : Julins Witte .

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Nichard 35 *
für Volkswirtſchaft und den ührigen redakt . Teil : Franz &

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .
Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen G. m. b. H.

Direktor : Ernſt Müller .

Tausendfach benshrtg
Nabrung bel :

Srechdurchfall,
diarrhòe ,

Der starrh , etc .

4 Wochen kostenlos zur Probe

Flelctrische Bügeleisen
Stromkosten bei Krafttarif — 7 Pig . pro Stunde

5 „ Lichttarif 12 —16 „ „ „

Besonders im Sommer 2275

unentbehrlich für die Hausfrau .

KolTz & Cie. eulrers
mit beschr . Haftung

O 4 , 8/9 Telephon 662 und 2082 .

Zwangsverſteigerung .
Freitag , den 15. Juli 1910, nachmittags 2 Uhr

werde ich in Mannheim im Nandlasite 4 , 5 gegen bare Zahlung
im Vollſtreckungswege öffentlich verſteigern : 52¹²

1 Piand , 1 Rolle , 1 Wagen . 1 Fahrrad , 1 Nähmaſchine , — —Möbel aller Art und
Sommer , Gerichtsvollzteber .
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Mannheim , den 14 . Juli 1910

Behandlung
8

Fast gänzlich schmerzloses Zahnziehen . — Mk. Von

uns endlich erreicht und zur grössten Berühmtheit der

Reform - Zahn - Praxis geworden . Beweis hunderte von

Dankschreiben .

Slu ,

80
echte m. Platinstiften

Mark
die bei der Konkur -anf 1 renz 4 u. 5 M. kosten .

Man lasse sich nicht durch scheinbar billige Angebote
irreführen . Z. B. werden in letzter Zeit von der Kon -

kurrenz Zähne ofleriert von . 50 und 2 M. an. Mit solchem

Angebot bitten wir unsere Preise nicht zu vergleichen ,
denn diese werden nur angewendet , um einen billigen
Preis als Lockmittel auf das Papier zu bringen . In Wirk⸗

lichkeit werden die Patienten in den meisten Fällen über⸗

redet , 4 U. 5 M. anzulegen . Dieses Verfahren wird bei

uns nicht geübt . Unser teuerster Zahnersatz mit nur

echten Zähnen , mit Kautschukplatte einberechnet , kostet
bei uns nur . 80 M. 82⁴6

Wenden Sie sich vertrauensvoll nach unserem Atelier .

Ueberzeugung macht wahr !

Reform * Tahn . Praxi
Mannheim

FINr .

Deutschlands grösstes zahntechnisches Unternehmen .

Keine hohlen Loch -
zähne oder Zähne mit

Eisenstiften , sondern

rr — — 2 8 4
Wie werde ich energisch ?

Erlange blühende Gesundhelt und Kraft ?

Ohne Medikamente , durch kostenlose Selbstbehandlung unserer

dewährten Methode Radikale Heilung von Energielosigkeit ,
Zerstreutheit , Schwermut , Hoffnungslosigkeit , Angstzustände ,
Kopkleiden , Gedächtnisschwäche , Schlaflosigkeit , Verdauungs -
u. Darmstörungen , allgem . Nervenschwäche , Herz - u. Lungen -
leiden . Misserfolge ausgeschlossen , Ausk , gratis , gegen Rück .

porto verschlossen . 874

Modern medizinischer Verlag Glarus . - G. ( Schweiz ) .

Arbeitsvergebung . Dankſagung .
Zum ehrenden Andenken

355 an einen teuren Verſtor⸗
Wege des öffentlichen Au⸗

benen ſind uns zum beſten

gebots 210 unſeres Hauſes 9008
J. die Dachdecker⸗ und Blitz⸗ ian

ableitungsarbeiten , Dreitauſend Mark
2. die Herſtellung , Lieferung

u. Montierung der eiſer⸗
nen Dachbinder

pergeben werden .
Angebote hierauf ſind ver⸗

ſchloſſen u. mit entſprechen⸗
der Aufſchrift verſehen an
die Kanzlei des unterzeich⸗
meten Amts ( Kaufhaus
3. Zimmer 125) bis

i en
Dienstag , 28. Inli 1910 ,

vormittags 11 Uhr
einzureichen , woſelbſft auch
die Angebotsformulare gegen
Erſatz der Umdruckkoſten
(60 Hezw . 40 Pfg . ) erhältlich
ſind und die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart er⸗
ſchienener Bieter oder deren
bevollmächtigten Vertreter
erfolgt .

Zeichnungen und Auskunft
auf dem Baubureau , Ecke
Seckenheimer⸗ u. Otto Beck⸗
ſtraße .

übergeben worden .
Wir ſprechen für dieſe

reiche Gabe unſeren herzlich⸗
ſten , innigſten Dank aus .

Der Vorſtand
des Diakoniſſenhauſes .

D. R E. — ohne LSötfuge ,

kauſen Sie nach Gewicht am
Maunheim , 13. Juli 1910.

Städt . Hochbauamt :
bilgfen dei

— — 0 . Fesenmeyer ,
Arbeitsvergebung. p t , 3 , Breiteſtraße .

Für den Neubau der u
Peſtalozziſchule ſollen die Jedes Brautpaarrerhält eine
Zimmerarbeiten im Wege ekaltsteschwarzwälder
des öffentlichen Angebots ] “ Unrgratts .
vergeben werden . 209

Angebote hierauf ſind⸗ ver⸗ 5661
ſchloſſen und mit entſprechen⸗
der Aufſchrift verſehen , bis
ſpäteſtens

Montag , 25. Juli ds . Is . ,
vormittags 11 Uhr

an die Kanzlei des uuter⸗
zeichneten Amts ( Kaufhaus
3. Stock , Zimmer 125) einzu⸗
reichen , woſelbſt auch die An⸗
gebotsformulare gegen Er⸗
ſatz der Umdruckkoſten ( 80 . )
abgegeben werden . Der Er⸗

öffnung der Augebote , welche
im Zimmer 125 ſtattfindet ,
können die Bieter oder
deren bevollmächtigte Ver⸗
treter anwohnen .

Zeichnungen und Auskunft
im Baubureau ( gegenüber
dem Weſpinſtift ) .

Mannheim , 12. Juli 1910.
Städt . Hochbauamt :

Perrey .

Zwangs⸗Verſteigerung .
Fleitag den 15. Juli 1910,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale
Q4 , 5 hier gegen Barzah⸗
lung im Vollſtreckungswege
öffentlich verſteigern : 32179

Möbel aller Art , Diplom . ⸗
Schreibtiſch , 1 Regal mit
ca. 100 neuen Bänden ver⸗
ſchied . Klaſſiker , 1 Pianino
Warenſchränke u. Regale ,
1 Partie Damenkonfektion⸗
und Ausputzartikel , Klei⸗
derſchränke , 1 Ladenein⸗
richtung u. Verſchiedenes .
Mannheim , 14. Juli 1910.

Roſter , Gerichtsvollz .

F Folrebhrenn
„Imllin Premier “
Tel . 408 . 0 6 , 3 .

ntzückend

rosig zart u. blendendweiss Wird
die Haut nach kurz . Gebrauch

der allein echten

Ullenmisch-Feife, Südstern
von prachtyollem Wohlgeruch

von Bergmann & Co. , Berlin .
50 Pf. pr. St. 6392

Springmann ' s Drog . , Breitestr .
Hof⸗Drog .Ludwig &Schütthelm
K. Knierlem , Drog . , Traitteur -

strasse 52 u. R 3, 10,
Schloss - Drog . , . Büchler , L10,6
Adler - Apotheke , H 7, 1,
Friedrichs - Apotheke , Ecke

Lamey - u. Prinz Wilhelmstr .
Lindenhof - Apotheke , Gontardpl.
Löwen - Apotheke , an d. Planken ,
Luisen - Apotheke , Luisenring 28
Rosen - Apotheke , Schwetzinger⸗

strasse 77,
Schwan - Apot . ,E3, 14 NäheBörse
Stern - Apotheke , I 3, 1,
Kafertal , Apotheke H. Heilig ,
Storchen - Apotheke , Neckarau ,

einzeln sowie ganze

Einrichtungen “ “

( auch gebrauchd9 ) .

Vorteilgaftester Bezug.

Daniel Aberle

MWir fahren alle

2 mit ca. 10 —15 000 Mark Einlage .

Geb . Herr in mittl . Jahren ,

Geueral⸗UAnzeiger .

2 N

Hauptsalsop :
. Bai bis 30. Septbr .

* Württemb . Schwarzwald . )

Weltbekannter Kur - und Badeort .
Warmguollent2137 mitnatürl,der Mutwyärmedesmensehl.
RörpersanzemessenerTemperalutund grober, Radioaktixität.
Seit Jahrhunderten dewährte Heſlerfolge

vel Rheumatismus . Gicht, Nerven- .Rückenmarks⸗
ſelden , Neurasthenle , lschlas , Lähmungen aller Art,

Lrolgep vonverletzun en,chron . Leiden derdelenkeu .
EKnochen . Dampf. u. Heissluftbäder , Elektrotherapie ,

Massage , Schwed. Heligzmnastik . Schwimmbad .

ee Kurgebrauch Während des ganzen Jahres . 17,000 Kurgäste .

Hervorragender Luftkurort .
Hervenstärkender Sommsraufenthalt ,

meilenweite , bequeme Spazierwege in horrliehen
Tannenwäldern , Zahlreiche Ausflüge. O0
Berühmte Enzprome

Jd m u. d .M. O Sta

( Ahendßblatt . )

Drahtsellbahn auf den Sommerberg mit Berghötel

Aussicht , ebene Spazlergänge bis ans Murgtal .

480 m G. d. u.
Fudstation der Vinie:
Pforzheim ·Mildbad .

nade . „ Neues Kurhaus.

üubtrele Höhenluft , prächtige

Vorzugliche , sowohl bochsten
1 Preisen in zahlreichen

Nähere Auskuntt , sowi

bper teich 11Iustrierte Kuh

Aken
Waschmittel .

Garant . Weisse Wäüsche .

Veberall zu haben . Pak . 20 Pf.

75 2 — —
Annendsd - Annahme Hüralle 280-

5.

9 tungos u. 9.10 0
Mannhelm 5 , 20l. N

ee
Für mein flottgehendes , konkur⸗

reuzlofes Spezialgeſchäft ſuche ich
zwecks unbedingter Vergrößerung ,
jüngeren ſtillen oder tätigen

Teilnaber
Hoher Nutzen . Rifiko voll⸗

ſtändig ausgeſchloſſen . Offerten
unter G. 883 an Haaſenſtein
& Vogker , . ⸗G. , Mann⸗

heim . 5

Routinierter 6724

ſesehäftsführer
für die Filiale eines Eigarren⸗

[ [ Engros⸗Geſchüfts per ſofort
geſucht . Für tüchtige Herren
nicht unter 30 Jahren , die in

der Loge ſind , Kaution ſtellen

zu können , und im Verkehr mit

der Kundſchaftbewandert ſind ,

vorzuügliche Existenz !
Offert . mit näheren Angaben
unter 0 890 an Haasenstein
& Vopler , . - G. Mannheim .

Vertreter !
Ein in den erſten Spezial⸗

geſchäften beſtens eingeführ⸗
ter Herr ſucht für Bayern
die Vertretung einer leiſt⸗
ungsfähigen Zigarrenfabrik67²2⁵

M. N. 2103
& Vogler ,

zu übernehmen .
Gefl . Off . unt .

Haaſenſteinan

In einem aufſtrebenden
Städtchen der nordweſtlichen
Rheinpfalz mit aufblühender
Induſtrie und regem Geſchäfts⸗
verkehr iſt ein größeres

Hausanweſen
mit ſchöner Veranda u. 15 Ar
unbebauter Fläche zur Errich⸗

tung feglicherFabriku . anderen
Geſchäfts preiswürd . zu verk .

Gefl . Anfrag . unt . F. G. L. 847

an Rudolf Moſſe , Frank⸗
furt a . M. 9949

angeſ . geſellſchaftl . Poſitiou ,

Junggeſ . , hier fremd , ſucht

ebbllschatt . Anschnsg
Offert . unt . M 421 F. XI.

an Rudolf Moſſe , Maun⸗
9974heix .

Zu beſetzen ſind :
die

135
das Großherz . Baden
u , für die Rheinpfalz

Branchen :
* Einbruchdiebſtahl - u.
Feuet⸗ Waſſerleitungsſchäden⸗

Verſicherung .
Offert . mit lückenloſ . Lebenslauf
erbeten unter U. D. 2391 an
Rud . Moſſe , Halle a . S .

Kurorchester. Theater,Lesesäle , Jagd, Fischerel . Sgort. Splel ＋5 81 ul bürgerklenen Ansprüchen genugende Unterkunft zu mässigen

101 n adenl

als auch
Hotels,
e „Führer dureh Wudbad “
Kurw,eοuν u⁵¹mAdds
rer lst auch in zämlichen Burean

Pensionen und Privatwobnungen .

e. Vergnügungen aller Art. Wintersportplatz .

gratis durch den
Stadtschufthalssenamt .

op Rudolf Mosse gratis erhsieltch

Hervorragende Arzte.

Weißes Stickerei⸗Kinder⸗
jäckchen verloren : Augarten⸗
uraße , Heiliggeiſtkirche .

Abzugeben gegen Belohnung
bei Böhler , N2 , I4 ,
52175 Laden .

Unterricht , 5
Gulen Machhilfkunlerricht

( Math . , Engl , Franz . , Latein),
reſp . Vorbereitung für Mit⸗

telſchulenerteilt erf . Lehrer auch

während der Ferien Daſelbſt

gute Penſion für Wittel⸗

ſchüler . Beſte Refer . Offert .
unt . Nr . 52 47 an die Expd .

Pazerener⸗ Gitarte⸗ und
M Lauteunterricht w. ert , Off .
Unt. Nr . 34228 f . d. Exp . d. Bl .

Hof - Kalhgraph
—

d.
7

ere
drüm. Methade. Auszefehnungen

MNontaa , &. Juli
Weröffnen roir neae Aueſe. E

Herrenun , Damen
rhalten in kurzer Zeitreine ſchöne

9

,
— e . 7

am . 16. ) oder Ausbildung in der

25D ,
m. 12 m.Abſchl. ) Stenograße ,
Maschinenschr . je M. 10 . —
Tages⸗ u. Abd. ⸗Hurſe. Proſp . grat .

Eirzel⸗Unterr . Aufnahme täglich.
Gebrudern Gander

Aannheim
5

en
52154

eirat
Beirat .

Mehrere Beamte , Geſchäfts⸗
inhaber , Handwerker , beſſere
Arbeiter
Heirat

paſſende
Nießler ,

wünſchen
durch M.

Ludwigshafen , Gräfenau⸗
ſtraße 48, 2. Stock . 170

Ceſdverkehr 75
35000 . — Mk .

auf gute I . Hypothek per
Oktbr . auszuleihen durch 8887

Egon Schwartz , 76 , 21 .

Ein Herd
1 Gasbadeofen , Kinder⸗

ſtuhl , Chaiſelongue zu
verkaufen . 52181

6 , St . l.

Möbel billig zu verkaufen
Belten , Schränke , Tiſche , Stühle ,
Sofa , Kommode , Spiegel , Waſchk.
Roßhaarmatr . , Krankenfahrſtuhl .
K 4 , 22 , —7 Uhr. 34231

Stellen finden

Mechaniker
geſucht , der im Hohlſchleifen ,
Drehen und allen Mechani⸗
ler⸗Arbeiten geübt iſt . Be⸗
werbungen mit Gehalts⸗An⸗
ſpruch ſind unter Beifügung
von Lebenslauf und Zeug⸗
nisabſchriften alsbald ein⸗
zureichen . 213

Mannheim , 8. Juli 1910.
Bürgermeiſteramt :

Der

Geſicherte Exiſtenz!
Verſandgeſchäft ( Allein⸗

vertrieb für hieſ . Bezirk ) eines

geſ . geſch Maſſen⸗Bedarfs⸗ u.

Konſum Artikels iſt an tatkr .

Perſönlichkeit ſofort zu vergeb .
Fachkeuntn .ſind nichterſorderl .
Nötiges Betliebskapital einige
hundert Mark . Offert unter
34235 d. d. Eypedt . d. Bl .

In mein Kolonialwaren⸗
geſchäft in Heidelberg ſuche z

jüngeren 52166

Rommis
zum Beſuch von Stadtkund⸗
ſchaft , Berkauf ete . zu enga⸗
gieren .

Offert . mit Referenzen u.
Angabe der Gehaltsanſprüche
hauptpoſtlagernd Heidelberg
unt . M. R. 9092 erbeten :

( 52166 )

Per ſofort geübte

Stenotypistin
( Hammond ) von chem.
Fabrik geſucht. Schriftl .
Offt . m. Gehaltsanſpr . u.

52176 a. d. Expdt . d. Bl .

Ein jun e Mädchen
per ſofort für kl. Haushalt
geſucht . Lohn Mk. 16 —18 .

Frau Dippel , Rheinvillen⸗
ſtraße 5. 34242

Lehrmädchen 0
Lehrmäcdchen
für Bürbs od. Laden fofort geſucht .
Ofteu Nr. 52014 d. b. Exp. Ds. Bl.

Ulegenschaften 8
Geſchäftshaus

mit 2 Läden , noch neu , gut
erhalten , 7½ 0% rentabel , bill .

zu verkaufen . Näh . Lortzing⸗
ſtraße 5, Eckladen . 34241

H aus guf Abbruch
2 als Bauplatz

in gut . Lage zu verkauf . An⸗

gebote u. 33047 a . d. Exped .

D
Itenstat Döanit

Zahle reelle hohe Preiſe
für getragene Kleider und

Schuhe aller Art .
Bon jungen Herrſchaften getr .
Ktleider zahle ganz beſondere hohe
Preiſe . Wegen dringendem Bedarf
gefl. Beſtellung erbittet . Komme
pünktlich nach außerhalb . 10007

Arn . Goldberg . T 2, 9 .

Werkauff

De
Zeichen⸗Lehrling
per Septbr . /Okter . auf unſer

Bureau geſucht . 52178

K. Zeyher & Co .
Möbelfabrit .

Pfelan suefengg
ed. Kavalleriſt , guter Reiter
und Pferdepfleger

ſucht Stellung
als Herrſchafts⸗ und Geſchüfts⸗
kutſcher . Beſte Militär⸗u . Zivil⸗
zeugn . vorh . Eintr . ev. ſof . Off .
1. Nr . 34227 an die Exp . dſs . Bl

Gebildeles Fräulein
in unzekündigter Stellung ,
ſucht ſich zu verändern . Am
liebſten auf Bureau . Gefl .
Off . u. E. M. Nr. 34240 an
die Expedition ds . Bl .

Sporlwagen
bill . zu verk. 34232

wauntn
k b. 8. 3. St. lls .

Guterhaltenes , gebrauchtes

Piano
preisw . zu verkaufen , 2172

Zu erfragen in der Exped .

Eelzufeng
junger Boxer

gelb⸗ ſchwarz gefleckt. Abzuholen
gegen Futtergeld u. Einrückungß⸗

Separ . Diktierraum . 6 3, 19 . — ſel . 22ʃ6 .
— 8

gebühr . Zu erfragen in der Ex⸗

Ein ſchweres
Pferd zum

Schlachten
ſetzt dem Verkauf aus

Louis Schweizer , Lederfabrik

pedition ds, Blattes . 34236 Backnang i . Württ . 52178

HTietgesnche ,
Studlent

früh . Lehrer , ſucht ab Septbr . od.
ſof. ein möbl . Zimmer m. Mittags⸗
tiſch , womöglich mit Ueberwach⸗
ung der Aufgaben von Kinder
od. Privatlehrertätigkeit . Off.
U. K. W. 34239 au die Expedition .

Alleinſtehende Perſon ſucht
Zimmer u. ütche in der
Sberſtadt . Offert . u. S. 8.
34224 an die Exped . ds . Bl .

79
Hbnenluftkurort , 1000 m ül.
In schönst . gesch . Lage am
gerkumige Empfangshalle , erstes Haus am Platze , Table &hete an8

Eleinen Tischen . Pension . Prosp . bereitwill .4K. Ketterer , Besitzer .

Hermann Gerngross
— Mannheim

Fabrik von Konservengläsern

Zur Frischhaſtung
aller Lebensmittel
empfehle ich meine vielfach prämiierten

Honservenglaser
Lasch und Sadenia

anerkannt die besten Systeme ,

Einfach , praktisoh und bequsm .

Gebrauchsfähig ohne

besonderen Apparat .
Zzu haben in den einschlägigen Detail -

Geschäften . 840

Einige zunge Damen

lönnen an einem

— mNäbkur⸗ —

im Anfertigen fämtlicher Damengarderobe teilnehmen .

Eintritt 1. und 15. jeden Monats . 8998

Helene Langer , Robes. 7. 19a

—
—

Zahn - Atelier

Karola Rubin

p 1,6 Telephon 4716 . P4½6.

7 8

Au vermieten

— —

2 . u. 3 . Stock , je 9 elegante aus⸗

geſtattete geräumige Zimmer ,

Küche , Bad , Speiſekammer nebit reichlſchem Zubehör Gas u.

elektriſch Licht auf 1. Januar 1911 oder ſpäter preiswert

zu vermieten . Die Wohnungen werden vollſtändig neu her⸗

gerichtet und eignen ſich beſonders für Arzt, Zahnarzt ,
größere Bureaur od. für Abzahlungs⸗ Konfektions⸗

Mode⸗ oder dergleichen Geſchäfte . 0

Beſondere Wünſche könnenbeim Umbau berü

Zu erfragen K 1, 18 , Bureau .

. e ,
ec , AnFür Konditorei m. Café

7, 20 2 Tr . , ſchön mbl . Zim.vorzüglich geeigneten

ſof . preisw . zu verm . 34226

Laden · 7 2 Trepp , hübſch

allerbeſte Lage im Zentrum „ 00 möbl . Zimmer m.

Ludwigshafen , ca 55 amod .o. P. zu perm .
42⸗

groß für Mark 1200 . — pro r erz
T

9 9 8

anno zu vermieten . Gefl . Off ; Gt. Mirzelſt . 29,2.8t lechts
unt . Nr. 52151 an die Exped. ein möbliertes Zimmer an

5
Herrn od . Fräulein ſofort

Wohnungenf zu vermieten . 34280

5 Thoräckerſtr . 11 part . , ſchön
2 23 möbl . Zimmer ſof , zu verm .

Schöne helle Woznung , —56 19244

Zimmer mit Zub . per 1. Okt .

zu vermieten . 19282 fee
Näheres Laden .

45, „2

Neckarſtraße

ckſichtigt werden .
19283

—

füttag fenktc
Penſien Merlux, A 2, 1

werden noch einige Heiren zu
kräftig bürgerl . Mitlags⸗ und
Abendtiſch angenomm . 3422

2. St . Vordrhaus ,
3 Zimmer u. Küche

zu verm . Näh , bei Schmitt ,
O 6, 4. 34234

Hercanerſtr 40 , 2 Zimmer

1235 Küche zu verm 34233

Max Joſefſtr . 29 part . ,
elegante - Zimmerwohnung
mit reichlichem Zubehör per

19280

ſerſtr . 22,
4. St . , 2 Zim . , Küche ( Manſ . )
a. ruh . Leute p. 1. Aug . . v. . .

34225

Sedkeuheimerſtraße 80
ſchöne Parterrewohnung mit
Laden u. Zubehör zu verm .

annonoen - EApediten
Aahe E 2 , 18

25 aannbeim, rieater 7

Tielephon
1

Per ſofort ober ſpäler

arber Zinner⸗Wohnl—. —. — — 2

Waldparkſtr . 25 Aeer⸗sben
5 5 8 nebſt Bureau nnd Arbeitsräume

Lindenhof , Halteſtelle der ſeventnell Magazin für ruhiges
elektr . Str . ⸗Bahn , ſchöne ſauberes Geſchäft von ſolvenſen
5⸗Zimmerwohnung m. Diele
Bad ete. , per ſofort zu verm .

Näh . Auskunft wird er⸗
teilt in Friedrichsfelder⸗
ſtraße 38, Bureau , parterre .
Telephon 406. 19281

Feudenheim .
2 Zim . u. K. m. Zub . an ruh .
Leute bis 1. Aug . zu verm .
Näh . Gvetheſtr . 3. 34188

Friedrichsfeld . Neubau
2 mal 3 Zimm⸗Wohng . oder 6

Mieter geſucht . 8997
Offert . u. Z. 525 an D. Frensx ,

Annone . - Exped . , Mannheilm ,
—

Der Vertrieb einer vorzü .

Neklame⸗Neuheit
für Mannheim und Umgebung
iſt an tüchtigen 9013

Vertreter
zu vergeben . Offert , mit Ref .
U. T. 1399 an D. 72Zimmerwohng . u Küche z. vm.

Näh . Ouintel , Hanptſtr . 34122 J Annonc. ⸗Exped. Mannheim .
——



General⸗Anzeiger . ( Abendblatt . )

E

Cur oie CGerlien - Meise

Mnaben· &portanæiige — Miroler MNnæuge Veilermänlel — Celerinen

Mnaben· Vasefianæiige
¶Mnaben - Vaseſiblusen
naben - Vaseſilosen

gerbdhren ꝛbi .

aus soliden haltbaren Loden und Chediots .

Engelliorn d

Auf cümtlichie

— — — —

—

20 % Mabalt

alltfr. Taladen- I. Gabrsiegsschät
VW . Schreckenberger

Reparaturen prompt und billg
Eröhliohstrasse 78 84151 Telephon 4304

Bade-Einrichlungen
das - ,Hoch -H. Heizapparate eir .
0 Aur bewährte Fahrikate

Au sehrbilligen Preisen

empflehlt 8505

D0 Welker ,
installations - Geschäft

und Spenglerel .

Meerfeldstrasse 16.

Telephon 2783 .

Beamte
können unter ſtrenugſter Diskretion ihren Bedarf 15
in Teppichen , Gardinen , Stores , Bettvorlagen , Tiſch⸗
decken , Diwandecken , Schlafdecken , Fellen , Spachtel⸗ u.
Erbſtüll⸗Bettdecken , Linoleum⸗ und Lindleum⸗Teppiche dc.

von einem Spezial⸗Geſchäft ( kein Abzahlungsgeſchäft )
Mannheim ' s unter bequemen Zahlungsbedingungen
ohne Preisaufſchlag erhalten .

Offerten unter Nr . 11633 an die Expedition des 8
Mannheimer General⸗Anzeigers , E 6.

in Vim mer und KücheRauchgas glebt es nicht mehr
beil Häusern deren Kamine versehen

sind mit 2070

Zugregulierung System ROHRER
Garant . Erfolg u. unverwüstl . , erfordert

eine elnmalige weit gerlngere Ausgabe
als das veraltete Kaminaufsatz - System .
Prosp . Modell Preise grat . u. unverbindl .
Fabrkant Uarl Rohrer eterrFabrikant

Mannhelim . Tel . 2648Luisenring 5ʃ0.

eee
2

Gebrüder Reis
Hof - Möbelfabrik

MANNHEINM.
Etablissement für

Mobaungs .

Einrichtungen
Werkstätten für

Innen - Architektur

15 1, J niächst dem Laufbaus

nänser :
1 6 , 22 nächst dem Speissmarkt

Fabrik : Schwetzingerstr . Ar.

Saeeeee
6701

ges . gesch . Zugregulierun 55Rohrer 8 Den patent angem .
——

Vermischtes .
Kind beſſ . Herkunft in gute

Pflege geſ . Off . erbet . Nr .
650 Poſtdienſtſtelle 3, Lud⸗
wigshafen a. Rh . 34221
Nährſalz Banauen⸗Kakao

½% Pfd . Nart . Ik . . 10
Nährſalz⸗Kaffee 1Pfd . Mk. . —

17 0 2* * . 65
rein , kräitig , wohlſchmeckend .

Nährſalz⸗Chokolade
n1½Pid . Tazeln Mk. . 90

( Bauanen - Nuß Milch )
Nährſalz⸗Bananen⸗Cakes

Karton uk . . 60
Nährſ . ⸗Vanan . ⸗Waffeln M. . 65
( von excellentem Woöhlgeſchmackh )
gedörrte Bauanen

/ Karton Mk. . 30
eine Delikateſſe 1. Ranges , reich
au Nährſal : u. Nervenſubſtanz .
Nährſaſlz⸗Marmeladen
3038 las Mk. . 88

( Erdbeer , Aprikoſen , Orangen . )
Naturn⸗Orangenblüertthonig

1 Pfd . ⸗Glas iſik . . 30
5 Pfd . Mf. . 00

Natura⸗Werr Wenueral - Depet :

184⁴9

Mäarkt - Drogerie , 2 , vn .
AANAe

eee

eee Doppelathe . Teleph . 4668 .

Von morgen Freitag ab :

Verkauf eines kolossalen Postens absolut tadelloser Offen -

hacher Lederwaren , bestehend aus über :

2000 Damentaschen
und Portemonnaies

aus Sinfachem und allerbestem Material ,
darunter 1 Reisekollektion Damentaschen , soeben aus

Brüssel zurückkommend und besenders schön ausge -

stattete Stücke enthaltend , welche zu Kʒolossal

billigen Preisen verkauft werden .

Ernst Kramp
Nur Kassaverkauf .

D3 , 7

5jähr . Kuabe
gegenſ . Vergütg . au Kindes⸗
ſtatt abgegeben . Off . u. Nr .
34218 an die Exped . ds . Bl .

Umzüge
mit Möbelwagen , von 15 ,
an , beſorgt 52167
H7 34 Pet . Wagner ,P 3, 4.

Tüchtige Büglerin
für Stärke⸗ u. Glattwäſche ,
ſucht noch einige Kunden in
u. außer dem Hauſe . Große
Merzelſtr . 43, 3. St . , Oth.2 234222

Solide Herren
erhalten bei einer Anzahlung
u. monatlich . Teilzahlungen

Auzüge nach Maß
itnier

Garautie für Ja . Sisſſe
und vorzügliche Paßform zu
zivilen Preiſeu . 50³³
Spezinlaugebot für Beamte .
Ia . Referenzen ſteher zu
Dienſten .

Aufragen erbeten unter
„ Schneidermeiſter “ Nr . 30224
an die Expeb . ds Bl .

wird ohne

eetetgengen
und Abschriften auf

Schreibmaschinen .

Frledr . Zureknarüts Nachfl .
0 5, 8 ( K. Oberheiden )

Fernspr . 430l . ＋4
11814

mild und

und Ab .
in Neckeran

Jür Kinder
iſt die beſte Kinderſeife da äußerſt

wohlinend für die
empfindlichſte Haut :

Bergmanns Buttermilch⸗Seife
v. Bergmann & Co. , Radebeul

4 St . 30 ' . ſu Maunheim bei :
Mohrru Apotheke , 0 2, 5.
Eugel - Apothele , Mittelſtr . 20.
Stern⸗Apotheke , E 3, 1.
J . Brunn Nchf . O l. 10.

4 Heinr . Merkle , Gontardpl . 2,
Edmund Meuririn .
Courad Sachſe , Mittelſtr . 57.

r.Achf . F22 , Wiktſtr.
Shr . Molz , Schwetzingerſtr . 146,

Fritz Dreiß Nchſ.
Schmitt . 701⁵

zur Beseitigung von

Hochmasser
liefert ab Uager 672³

Bopp & Reufher
Mannkeim⸗Waldhof .

I
für Herz⸗ u. Nervenkraußheilen
Kopfſchmerz , Schlafloſigteit , engſtgefühl , Jochlas . Veits⸗
tanz , Hyſterie Neuralgien , Schreibtrautpf , Diabetes , ( Zucker
krantheit ) , Rheumatismms , Musrelſchmwäche . Blaſen⸗
ſtörungen , Stuhlverſtopfung , Geſchlechtskrankheiten , Ouauie

chron . Wunden , oßfene Beingeſchente ze.
Nähere Auskunft erteilt : 684

Direktor Hoh . Schäfer

Lichtheil - Institut „Elektron U 3, !
gegenüber dem Restaurant zum „ Wilden Manz “ .

De Sprechſtunden tägtich vornittags —12 Uhr nachmittags
—9 Uhr , Sonntags —11 Ubr e Telenhon 4920 .

——

2938

Vernickeln , verkuptemm u. Vermessingen
neuer . gebrauchteregenstände halten wir bestensempfollen . 8

Esch & Co .
FHrIE Trischer Oefem .

Anmahmestelle : Ig 1, 3 , Breite Strasge .5

Unsere Einrichtungen zum
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